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WINZER Anfang Mai öffnen  
37 Aargauer Weingüter ihre Türen, 
darunter der Zelglihof von Mat- 
thias Schwarz in Rüfenach.  Seite 5

VERSPIELT Am Samstag trafen 
sich Sammler und Familien in 
Schinznach-Bad zur Modelleisen-
bahn- und Spielzeugbörse.  Seite 7

NEUBAU Im neuen Schulhaus  
Dohlenzelg in Windisch ist der 
Schulbetrieb nach den Frühlings- 
ferien angelaufen.  Seite 13

ZITAT DER WOCHE
«Ich liebe es, 
meinen Glauben 
mit Wortakrobatik 
weiterzugeben.»
Stefan Fischer tritt unter dem Namen Sent 
als Spoken-Word-Artist auf.  Seite 9Neue Leiterin in der Stadtbibliothek

In wenigen Tagen erhält die Brugger Stadtbibliothek eine 
neue Leiterin. Claudia Muhmenthaler wird die Aufgabe am 
1. Mai übernehmen. Die 38-jährige gebürtige Baslerin will in 
ihrem neuen Amt Bewährtes pflegen, Weiterentwicklungen 
sorgfältig prüfen und die Bibliothek als lebendigen Treff-

punkt für alle Generationen stärken. Was Muhmenthaler bei 
ihrer Arbeit besonders motiviert, sind die kleinen Gesten: 
«Wenn jemand sich für einen Buchtipp bedankt oder ein-
fach sagt: ‹Hier gefällt es mir.› Das sind die Momente, in 
denen ich weiss, meine Arbeit ist sinnvoll.»  Seite 3� BILD: ISP

GENERAL-ANZEIGER
Effingermedien AG I Verlag  
Dorfstrasse 69, 5210 Windisch
Telefon 056 460 77 88 (Inserate)
Redaktion 056 460 77 88
redaktion@effingermedien.ch 
inserate@effingermedien.ch · effingermedien.ch

SCHINZNACH

Bad Schinznach 
mit guten Zahlen
Die Bad Schinznach AG hat an ihrer 
Bilanzpressekonferenz ein sehr gutes 
Ergebnis präsentiert. Verwaltungs-
ratspräsident Hans-Rudolf Wyss und 
der Vorsitzende der Geschäftsleitung, 
Daniel Bieri, berichteten von einem 
erfolgreichen Geschäftsjahr 2025 – im 
Gegensatz zum schwachen Ergebnis 
aus dem Jahr davor. Bei einem Umsatz 
von 58,84 Millionen Franken (2024: 
56,77 Mio. Fr.) resultierte ein Jahres-
gewinn von 2,31 Millionen Franken 
(2024: 3,64 Mio. Fr. Verlust). Die nach 
dem schwachen Vorjahresabschluss 
getroffenen Massnahmen wie Kosten-
senkungsprogramme und Prozessan-
passungen hätten die angestrebte er-
gebnisverbessernde Wirkung erzielt, 
so Wyss und Bieri. So habe beispiels-
weise der Bäderbetrieb eine halbe 
Million Franken gespart, indem die 
herausfordernden nächtlichen Anla-
genreinigungen mit eigenem Personal 
durchgeführt und nicht mehr an Dritte 
vergeben worden seien.  Seite 7

REGION: Die Zaunammer bevölkert unsere Rebberge

Mit Zorro-Maske und Kehlfleck
Seit Anfang des Monats sin-
gen die Zaunammern wieder 
in den Rebbergen des Schen-
kenbergertals. Sie gelten als 
potenziell gefährdet.

Die Zaunammer ist wieder da. Sie 
gleicht stark ihrer nahen Verwandten, 
der bekannteren Goldammer, unter-
scheidet sich von ihr jedoch durch 
ihre schwarze «Zorro-Maske» und 
ihren Kehlfleck. Und vor allem: Die 
Zaunammer ist weit seltener. Sie 
bringt es bei uns auf höchstens 1500 
Brutpaare, womit sie als potenziell ge-
fährdet gilt. Im Moment ist die Zaun-
ammer in den sonnenexponierten 
Hängen der Rebberge zwischen Vill-
nachern und Thalheim zu sehen – und 
zu hören. Ihr Gesang ist zu erkennen 
als monoton wiederholter, leiernder 
Ton, der entfernt an eine «langsame 
Grille» erinnert.  Seite 11 Noch ohne die markante Maske: ein Zaunammer-Jungtier� BILD: BHE

Das Amtsblatt der Gemeinde Hausen AG

Die Regionalzeitung für den Bezirk Brugg 
und angrenzende Gemeinden
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ENTDECKE
JETZT UNSERE 
JUBI-DEALS
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Jetzt Taxi bestellen …
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Kellerverkauf und
Weindegustation 2026
Freitag 1. Mai, 11:00-22:00
Samstag 2. Mai, 11:00-19:00
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www.weinbaugenossenschaft.ch
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Gratis

Sorg ente lefo n
fü r K inde r

08005542�0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89  

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5



für 20 Stücke
Zutaten CAKE
300 g Weissmehl
1 Pack Backpulver
50 g Kokosraspel
1 Pr. Salz

150 g Zucker
400 ml Kokosmilch

1 Vanillestängel, Samen ausgekratzt
½ Zitrone, heiss abgespült,

abgeriebene Schale und Saft
Eine Cakeform von 30 cm Länge
Backpapier für die Form

Zutaten TOPPING
250 g Magerquark, über Nacht abgetropft
20 g Puderzucker
20 g Kokosraspel, geröstet

Zubereitung

1. Cake:Mehl und alle Zutaten bis und mit Zucker mi-
schen. Kokosmilch und Vanillesamen heiss werden
lassen, abkühlen. Kokosmilch, Zitronenschale und
-saft unter die Mehlmischung heben. Masse in die
vorbereitete Form giessen.

2. Backen: Auf der untersten Rille des auf 180 °C vor-
geheizten Ofens (Ober-/Unterhitze) 45–50 Minuten
backen. Herausnehmen und in der Form ca. 20
Minuten abkühlen lassen. Cake aus der Form neh-
men, auf dem Kuchengitter ganz auskühlen lassen.

3. Topping: Quark und Puderzucker verrühren, Mas-
se auf dem Cake verteilen, Kokosraspel darüber-
streuen

Weitere Rezepte finden Sie auf
www.volg.ch/rezepte/

FRISCHE KOCH-IDEE
VON IHREM VOLG

Das heutige Rezept:

Kokos-Cake
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BRUGG: Claudia Muhmenthaler übernimmt die Leitung der Stadtbibliothek

Neue Ära in der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek steht 
unter neuer Leitung: Claudia 
Muhmenthaler folgt auf Cécile 
Bernasconi. Sie bringt Erfah­
rung und frische Ideen mit.

ISABEL STEINER PETERHANS

Die Stadtbibliothek steht vor einem 
�*�H�Q�H�U�D�W�L�R�Q�H�Q�Z�H�F�K�V�H�O�����$�P�������b�0�D�L���¾�E�H�U­
nimmt Claudia Muhmenthaler die Lei­
tung, eine Fachfrau mit breiter Erfah­
�U�X�Q�J���X�Q�G���H�L�Q�H�U���/�H�L�G�H�Q�V�F�K�D�I�W���I�¾�U���,�Q�I�R�U­
mation, Menschen und Kultur. Die 
�������M�¦�K�U�L�J�H�� �J�H�E�¾�U�W�L�J�H�� �%�D�V�O�H�U�L�Q�� �E�U�L�Q�J�W��
nicht nur fundiertes Fachwissen, son­
dern ebenso Begeisterung, Lebens­
�I�U�H�X�G�H�� �X�Q�G�� �Y�L�H�O�� �+�H�U�]�E�O�X�W�� �I�¾�U�� �G�L�H�� �:�H�O�W��
�G�H�U�� �%�¾�F�K�H�U�� �P�L�W���� �,�Q�� �L�K�U�H�P�� �Q�H�X�H�Q�� �$�P�W��
�P�¸�F�K�W�H���V�L�H���%�H�Z�¦�K�U�W�H�V���S�I�O�H�J�H�Q�����:�H�L�W�H�U­
�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�H�Q�� �V�R�U�J�I�¦�O�W�L�J�� �S�U�¾�I�H�Q�� �X�Q�G��
die Bibliothek als lebendigen Treff­
�S�X�Q�N�W���I�¾�U���D�O�O�H���*�H�Q�H�U�D�W�L�R�Q�H�Q���V�W�¦�U�N�H�Q��

Auf die Stelle aufmerksam wurde 
sie durch die Ausschreibung, und so­
fort war klar: Diese Aufgabe passt aus­
gezeichnet. «Die Leitung der Stadtbi­
bliothek Brugg gibt mir die Möglich­
keit, die fachliche und betriebliche 
�9�H�U�D�Q�W�Z�R�U�W�X�Q�J�� �]�X�� �¾�E�H�U�Q�H�K�P�H�Q���� �R�K�Q�H��
den direkten Kontakt zur täglichen 
Arbeit zu verlieren», sagt Claudia Muh­
mentaler. «Ich kann meine bisherige 
Leitungserfahrung einbringen und 
ausbauen, bleibe aber weiterhin im le­
bendigen Alltag einer Bibliothek tätig. 
Das gefällt mir besonders.»

Von Basel nach Biel und Chur
�'�D�V�V�� �V�L�H�� �I�¾�U�� �G�L�H�V�H�� �3�R�V�L�W�L�R�Q�� �E�H�V�W�H�Q�V��
�J�H�U�¾�V�W�H�W���L�V�W�����]�H�L�J�W���L�K�U���E�H�U�X�I�O�L�F�K�H�U���:�H�J����
Vor und während des Bachelor of 
Science in Information und Dokumen­
tation mit den Vertiefungsrichtungen 
Bibliotheks- und Archivwissenschaf­
ten arbeitete sie in der Universitäts­
bibliothek Basel. Seither war sie tätig 
in verschiedensten Bereichen des 
Bibliotheks- und Archivwesens: vom 
�)�L�U�P�H�Q�D�U�F�K�L�Y�� �Y�R�Q�� �1�R�Y�D�U�W�L�V�� �¾�E�H�U�� �G�D�V��
Stadtarchiv Biel bis zur Berufs-, Stu­
dien- und Laufbahnberatung (BIZ) 
Biel. In den Archiven lernte sie, histo­
rische Bestände zu pflegen und digi­
�W�D�O�H�� �,�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�V�I�O�¾�V�V�H�� �]�X�� �R�U�J�D�Q�L�V�L�H­
�U�H�Q�����:�¦�K�U�H�Q�G���L�K�U�H�U���=�H�L�W���E�H�L���G�H�U���%�,�=���D�E­
solvierte sie berufsbegleitend den 

Master of Science in Business Admi­
nistration mit Schwerpunkt Informa­
tion und Data-Management.

2019 zog sie nach Chur, wo sie in 
der Stadtbibliothek als Teamleiterin 
�G�H�Q�� �.�X�Q�G�H�Q�G�L�H�Q�V�W�� �X�Q�G�� �G�L�H�� �3�R�V�W�I�L�O�L�D�O�H��
verantwortete. «Es war eine sehr be­
reichernde Zeit. Die Arbeit mit Men­
schen, das gemeinsame Finden neuer 
�,�G�H�H�Q�� �X�Q�G�� �G�D�V�� �:�H�L�W�H�U�H�Q�W�Z�L�F�N�H�O�Q�� �Y�R�Q��
Serviceangeboten. Vom Ausbau digita­
ler Ressourcen bis zu zeitgemässen 
Veranstaltungsformaten konnten wir 
dort vieles bewegen.»

Teil des kulturellen Lebens
In Brugg will sie nun auf diesem Fun­
dament aufbauen. «Mein wichtigstes 
Ziel ist, dass die Bibliothek Brugg wei­
�W�H�U�K�L�Q�� �G�L�H�� �%�H�G�¾�U�I�Q�L�V�V�H�� �G�H�U�� �%�H�Y�¸�O�N�H­
�U�X�Q�J�� �H�U�I�¾�O�O�W�� �X�Q�G�� �D�O�V�� �X�Q�Y�H�U�]�L�F�K�W�E�D�U�H�U��
�5�D�X�P���I�¾�U���0�H�Q�V�F�K�H�Q�����0�H�G�L�H�Q���X�Q�G���,�G�H�H�Q��
wahrgenommen wird. Ich habe das 
�*�O�¾�F�N�����H�L�Q���H�Q�J�D�J�L�H�U�W�H�V���7�H�D�P���X�Q�G���H�L�Q�H��
hervorragend funktionierende Biblio­
�W�K�H�N���¾�E�H�U�Q�H�K�P�H�Q���]�X���G�¾�U�I�H�Q�����%�H�Y�R�U���L�F�K��
jedoch etwas verändere, möchte ich 

zuerst die Menschen, die Stadt und 
ihre Eigenheiten kennenlernen. Da­
nach wird sich zeigen, wo neue Ak­
zente sinnvoll sind.»

Dass auch im digitalen Zeitalter viel 
gelesen wird, daran zweifelt sie keine 
Sekunde. Im Gegenteil: «Lesen ist und 
bleibt eine zentrale Fähigkeit – viel­
leicht ist sie wichtiger denn je. In 
�%�U�X�J�J���]�H�L�J�W���V�L�F�K���G�D�V���H�L�Q�G�U�¾�F�N�O�L�F�K�����=�Z�L­
schen 2022 und 2025 haben sich die 
physischen Ausleihen verdoppelt, von 
�����w���������D�X�I�������w���������0�H�G�L�H�Q�}�����V�R���&�O�D�X�G�L�D��
�0�X�K�P�H�Q�W�D�O�H�U�����3�D�U�D�O�O�H�O���G�D�]�X���H�U�O�H�E�H���G�L�H��
�G�L�J�L�W�D�O�H�� �%�L�E�O�L�R�W�K�H�N�� �(���%�R�R�N������ �¾�E�H�U�� �G�L�H��
�(���%�R�R�N�V�����=�H�L�W�V�F�K�U�L�I�W�H�Q�����+�¸�U�E�¾�F�K�H�U���X�Q�G��
�)�L�O�P�H���D�Q�J�H�E�R�W�H�Q���Z�¾�U�G�H�Q�����V�W�H�W�L�J�H�Q���=�X­
wachs. «Besonders schätze ich an digi­
talen Medien, dass sie orts- und zeitun­
abhängig genutzt werden können, ob 
auf dem Sofa oder am Strand. So er­
�J�¦�Q�]�H�Q�� �V�L�F�K���S�K�\�V�L�V�F�K�H�� �%�¾�F�K�H�U�U�H�J�D�O�H��
und digitale Bibliothek bestens.» Her­
ausforderungen gebe es jedoch eben­
falls: zum Beispiel Kosten, Lizenzbe­
dingungen und rechtliche Fragen. 
«Hier sind wir als öffentliche Institu­

tion gefordert, kreative und verant­
wortungsvolle Lösungen zu finden.»

�%�L�E�O�L�R�W�K�H�N�H�Q���V�L�Q�G���I�¾�U���V�L�H���Z�H�L�W���P�H�K�U��
als Orte zum Ausleihen. Sie versteht 
sie als offene Häuser der Begegnung. 
�m�:�L�U���V�L�Q�G���7�H�L�O���G�H�V���N�X�O�W�X�U�H�O�O�H�Q���/�H�E�H�Q�V����
ein Ort, an dem Menschen zusammen­
�N�R�P�P�H�Q���� �,�G�H�H�Q�� �Z�D�F�K�V�H�Q�� �G�¾�U�I�H�Q�� �X�Q�G��
Kultur greifbar wird.» So verweist sie 
�D�X�I�� �]�D�K�O�U�H�L�F�K�H�� �3�D�U�D�O�O�H�O�H�Q�� �]�Z�L�V�F�K�H�Q��
Brugg, Chur und Basel: Lesetandems, 
Sprachtreffs, Erzählcafés oder Ge­
schichtenstunden wie «Schenk mir 
eine Geschichte». All diese Formate 
schaffen Nähe und fördern den Aus­
tausch. «Ich möchte, dass die Stadt­
bibliothek Brugg weiterhin ein so le­
bendiger Ort bleibt. Einer, der inspi­
�U�L�H�U�W�����Y�H�U�Q�H�W�]�W���X�Q�G���7�¾�U�H�Q���¸�I�I�Q�H�W���}

Mit Humor ist das Leben lustiger 
Auf ihre neue Aufgabe blickt sie mit 
Zuversicht: «Ich freue mich darauf, 
�P�H�L�Q�� �:�L�V�V�H�Q���� �P�H�L�Q�H�� �2�U�J�D�Q�L�V�D�W�L�R�Q�V­
�H�U�I�D�K�U�X�Q�J�� �X�Q�G�� �P�H�L�Q�H�� �3�H�U�V�¸�Q�O�L�F�K�N�H�L�W��
einzubringen. Gemeinsam mit dem 
Team möchte ich die Bibliothek in 
ihrer wichtigen Rolle stärken und sie 
�I�¾�U���N�¾�Q�I�W�L�J�H���*�H�Q�H�U�D�W�L�R�Q�H�Q���I�L�W���K�D�O�W�H�Q���}��
�:�D�V���V�L�H���E�H�L���L�K�U�H�U���$�U�E�H�L�W���E�H�V�R�Q�G�H�U�V���P�R­
�W�L�Y�L�H�U�W�����V�L�Q�G���Q�L�F�K�W���G�L�H���J�U�R�V�V�H�Q���3�U�R�M�H�N�W�H����
�V�R�Q�G�H�U�Q���G�L�H���N�O�H�L�Q�H�Q���*�H�V�W�H�Q�����m�:�H�Q�Q���M�H­
�P�D�Q�G���V�L�F�K���I�¾�U���H�L�Q�H�Q���%�X�F�K�W�L�S�S���E�H�G�D�Q�N�W��
oder einfach sagt: ‹Hier gefällt es mir.› 
Das sind die Momente, in denen ich 
weiss, meine Arbeit ist sinnvoll.»

�3�U�L�Y�D�W���O�L�H�V�W���V�L�H���E�H�Y�R�U�]�X�J�W���5�R�P�F�R�P�V����
Fantasy und New-Adult-Romane, greift 
aber auch mal zu einem Krimi oder 
einem Manga. Ihren Ausgleich zum 
Arbeitsalltag findet sie beim Kochen 
und Backen. Besonders zur Basler 
Herbstmesse und in der Adventszeit 
�Y�H�U�Z�D�Q�G�H�O�W�� �V�L�H�� �L�K�U�H�� �.�¾�F�K�H�� �L�Q�� �H�L�Q�H��
kleine Confiserie: «Ich mache Rahm- 
�W�¦�I�H�O�L���� �J�H�E�U�D�Q�Q�W�H�� �0�D�Q�G�H�O�Q���� �:�H�L�K­
�Q�D�F�K�W�V�J�X�H�W�V�O�L���� �P�D�Q�F�K�P�D�O�� �3�U�D�O�L�Q�H�Q��
�R�G�H�U�� �7�U�X�I�I�H�V���� �:�H�L�O�� �L�F�K�� �G�D�V�� �D�O�O�H�V�� �Q�L�F�K�W��
selbst essen kann und wohl besser 
nicht sollte, verschenke ich vieles an 
Familie und Freunde.»

Und ihr Lebensmotto? «Mit Humor 
ist das Leben viel lustiger.» Eine Hal­
tung, die man ihr sofort glaubt. Offen 
und voller Energie geht sie ihre neue 
Aufgabe an. Mit solchem Elan darf 
man gespannt sein, welche Kapitel sie 
�I�¾�U�� �G�L�H�� �6�W�D�G�W�E�L�E�O�L�R�W�K�H�N�� �%�U�X�J�J�� �L�Q�� �G�H�Q��
kommenden Jahren aufschlägt.

Claudia Muhmenthaler freut sich auf die neue berufliche Herausforderung� BILD: ISP

BRUGG

Neues Mitglied 
im Präsidium
�$�Q�� �G�H�U�� �*�H�Q�H�U�D�O�Y�H�U�V�D�P�P�O�X�Q�J�� �G�H�U�� �6�3��
�G�H�V���%�H�]�L�U�N�V���%�U�X�J�J�� �Z�X�U�G�H���3�D�V�F�D�O���$�P­
�P�D�Q�Q�� �H�L�Q�V�W�L�P�P�L�J�� �L�Q�V�� �3�U�¦�V�L�G�L�X�P�� �J�H­
�Z�¦�K�O�W�����(�U���H�U�J�¦�Q�]�W���G�L�H���&�R���3�U�¦�V�L�G�H�Q�W�H�Q��
Christoph Haefeli und Sacha Schen­
ker, die diese Funktion seit 2013 inne­
�K�D�E�H�Q���� �'�H�U���������-�¦�K�U�L�J�H���Y�H�U�W�U�L�W�W���G�L�H���6�3��
seit 2019 im Einwohnerrat, wo er Co-
Fraktionspräsident und Mitglied der 
�)�L�Q�D�Q�]���� �X�Q�G�� �*�H�V�F�K�¦�I�W�V�S�U�¾�I�X�Q�J�V�N�R�P­
mission ist. Nach langjähriger Tätig­
keit als Instrumentallehrer und Musi­
ker arbeitet er heute als Sozialpäda­
goge. In seiner Antrittsrede betonte 
Ammann, dass er vor allem die Anlie­
gen der Stadt Brugg innerhalb der Be­
zirkspartei stärker einbringen wolle. 
�6�H�L�W�� �G�H�P�� �5�¾�F�N�W�U�L�W�W�� �Y�R�Q�� �&�R���3�U�¦�V�L�G�H�Q�W��
Heini Kalt im März 2023 war Brugg im 
�3�U�¦�V�L�G�L�X�P���Q�L�F�K�W���P�H�K�U���Y�H�U�W�U�H�W�H�Q����� GA

BRUGG

Eine begehbare 
Stadt
�,�Q�� �G�H�U�� �$�X�V�V�W�H�O�O�X�Q�J�� �m�8�U�E�D�Q�� �3�O�D�\
ground» verwandeln die beiden 
Kunstschaffenden Georgette Maag 
und Aldo Mozzini das Zimmermann­
�K�D�X�V�� �L�Q�� �H�L�Q�H�P�� �N�¾�Q�V�W�O�H�U�L�V�F�K�H�Q�� �'�L�D�O�R�J��
in eine begehbare Stadt mit vier atmo­
sphärischen Ebenen. Vom körperlich 
�H�U�I�D�K�U�E�D�U�H�Q�� �$�U�F�K�L�W�H�N�W�X�U�U�D�X�P�� �¾�E�H�U��
gezeichnete und gefilmte Erinne­
rungsfragmente bis zu einem surrea­
len Denkraum entfaltet sich Stadt als 
physische, mentale und poetische 
�.�R�Q�V�W�U�X�N�W�L�R�Q���� �'�L�H�� �$�X�V�V�W�H�O�O�X�Q�J�� �I�¾�K�U�W��
vom gebauten Raum zur inneren Stadt 
�X�Q�G�� �Y�R�Q�� �G�H�U�� �L�Q�G�L�Y�L�G�X�H�O�O�H�Q�� �:�D�K�U�Q�H�K­
mung zur gemeinsamen Erzählung.

Ab Samstag, 25. April
Zimmermannhaus, Brugg
zimmermannhaus.ch

VILLIGEN: Neue Studie unter der Leitung des Paul-Scherrer-Instituts

Biomethan statt Gasimporte
Die Schweiz könnte durch 
eine intelligente Nutzung von 
Biomasse einen substanziellen 
Anteil des Gasbedarfs selbst 
decken.

MARKO LEHTINEN

�:�H�J�H�Q���G�H�U���.�U�L�H�J�H���L�Q���G�H�U���8�N�U�D�L�Q�H���X�Q�G��
�M�¾�Q�J�V�W���L�Q���1�D�K�R�V�W���V�L�Q�G���G�L�H���3�U�H�L�V�H���I�¾�U���˜�O��
�X�Q�G���*�D�V�� �H�[�S�O�R�G�L�H�U�W���� �6�H�L�W���H�L�Q�L�J�H�Q�� �:�R­
chen zeigt sich unter anderem an der 
heimischen Zapfsäule: Die Ausschläge 
auf den Energiemärkten sind heftig. 
Da stellt sich einmal mehr die Frage 
nach der Abhängigkeit von Energie­
�L�P�S�R�U�W�H�Q���� �:�D�V�� �N�¸�Q�Q�W�H�� �G�L�H�� �6�F�K�Z�H�L�]��
selbst produzieren?

Das Potenzial von Biomasse
�(�L�Q�H�� �Q�H�X�H�� �6�W�X�G�L�H�� �G�H�V�� �3�D�X�O���6�F�K�H�U�U�H�U��
�,�Q�V�W�L�W�X�W�V�����3�6�,�����L�P���$�X�I�W�U�D�J���G�H�V���%�X�Q�G�H�V­
�D�P�W�V�� �I�¾�U�� �(�Q�H�U�J�L�H�� �J�L�E�W�� �H�L�Q�H�� �P�¸�J�O�L�F�K�H��
�$�Q�W�Z�R�U�W���� �m�(�V�� �J�L�E�W�� �:�H�J�H���� �X�P�� �G�L�H�� �$�E­
hängigkeit von den fossilen Importen 
zu verringern», sagt Tilman Schild­
�K�D�X�H�U���L�Q���H�L�Q�H�U���0�L�W�W�H�L�O�X�Q�J���G�H�V���3�6�,�����'�H�U��
Chemieingenieur arbeitet am Zentrum 
�I�¾�U���(�Q�H�U�J�L�H�����X�Q�G���8�P�Z�H�O�W�Z�L�V�V�H�Q�V�F�K�D�I­
�W�H�Q���G�H�V���3�6�,�����*�H�P�H�L�Q�V�D�P���P�L�W���]�Z�H�L���.�R�O­
legen hat er in der Studie untersucht, 

�Z�H�O�F�K�H�V�� �3�R�W�H�Q�]�L�D�O�� �L�Q�� �%�L�R�P�D�V�V�H�� �Z�L�H��
�+�R�O�]���� �.�O�¦�U�V�F�K�O�D�P�P�� �R�G�H�U�� �*�U�¾�Q�D�E�I�D�O�O��
liegt, um fossiles Gas zu ersetzen und 
dabei weniger klimaschädliches Koh­
lendioxid freizusetzen.

Die Studie zeigt: Die Umwandlung 
von Biomasse erzeugt nicht nur Strom 
�X�Q�G���:�¦�U�P�H�����'�D�U�¾�E�H�U���K�L�Q�D�X�V���O�¦�V�V�W���V�L�F�K��
Biomethan produzieren. Und das ist 
die beste Nachricht. «Denn das Erd­
gas, das wir heute importieren, könn­
ten wir zu einem guten Teil durch Bio­
methan aus eigenen Quellen ersetzen», 
erklärt Christian Bauer in der Mittei­
lung. Er hat an der Studie mitgewirkt 
�X�Q�G�� �D�U�E�H�L�W�H�W�� �D�P�� �3�6�,�� �]�X�� �˜�N�R�E�L�O�D�Q�]�H�Q����
Rund ein Viertel bis die Hälfte des 
�N�¾�Q�I�W�L�J�H�Q�� �*�D�V�E�H�G�D�U�I�V�� �N�¸�Q�Q�W�H�Q�� �D�X�V��
dem Inland stammen, so eines der Er­
�J�H�E�Q�L�V�V�H�� �G�H�U�� �6�W�X�G�L�H���� �'�H�U�� �5�H�V�W�� �P�¾�V�V�H��
nicht mit dem Gastanker aus fernen 
Ländern kommen, sondern könnte aus 
anderen europäischen Ländern impor­
tiert werden, die mehr Agrar- und 
�:�D�O�G�I�O�¦�F�K�H���K�¦�W�W�H�Q�����V�R���G�D�V���3�6�,���Z�H�L�W�H�U��

Gesamtsystem vor Augen
Die Nutzung von Biomasse bedingt ein 
�E�U�H�L�W�H�V�� �%�O�L�F�N�I�H�O�G���� �m�:�L�F�K�W�L�J�� �L�V�W���� �V�W�H�W�V��
das Gesamtsystem vor Augen zu ha­
ben und nicht zu kleinteilig auf kom­
munale Möglichkeiten zu schauen», 
erklärt Tilman Schildhauer die Ergeb­

nisse seiner Analyse. Es ergebe zum 
�%�H�L�V�S�L�H�O���Z�H�Q�L�J���6�L�Q�Q�����I�¾�U���G�L�H���:�D�U�P�Z�D�V­
�V�H�U�H�U�]�H�X�J�X�Q�J�� �L�Q�� �H�L�Q�H�P�� �:�¦�U�P�H�Q�H�W�]��
transportierbares Holz anstelle von 
�:�¦�U�P�H�S�X�P�S�H�Q���]�X���Q�X�W�]�H�Q�����Z�¦�K�U�H�Q�G���D�Q��
anderer Stelle ein grosser Industrie­
betrieb das Holz oder das daraus er­
�]�H�X�J�W�H�� �%�L�R�P�H�W�K�D�Q�� �I�¾�U�� �+�R�F�K�W�H�P�S�H�U�D­
turprozesse benötige und stattdessen 
�(�Q�H�U�J�L�H�W�U�¦�J�H�U���L�P�S�R�U�W�L�H�U�H�Q���P�¾�V�V�H��

So gebe es Holzvergaser als kleine 
Anlagen oder als Grossprojekte. Bei 
den kleinen Anlagen finde die Ver­
brennung meist im selben Behälter 
�V�W�D�W�W���Z�L�H���G�L�H���*�D�V�H�U�]�H�X�J�X�Q�J�����'�D�V���I�¾�K�U�H��
zu einem nur teilweise brennbaren 
Gasgemisch, das man nicht direkt in 
das Gasnetz einspeisen könne, so das 
�3�6�,�����%�H�L���J�U�̧ �V�V�H�U�H�Q���$�Q�O�D�J�H�Q���V�H�L���G�L�H���9�H�U­
brennung meistens räumlich getrennt 
von der Vergasung. «Dann erhält man 
�H�L�Q���3�U�R�G�X�N�W�J�D�V�����G�D�V���I�U�H�L���Y�R�Q���6�W�L�F�N�V�W�R�I�I��
�L�V�W���X�Q�G���V�L�F�K���]�X�G�H�P���J�X�W���I�¾�U���G�L�H���0�H�W�K�D­
nisierung eignet», sagt Schildhauer. 
Mithilfe von Nickel-basierten Kataly­
satoren könne man das Kohlenmono­
xid und das Kohlendioxid im Gas in 
�0�H�W�K�D�Q�� �X�Q�G�� �:�D�V�V�H�U�� �X�P�Z�D�Q�G�H�O�Q���� �'�D�V��
�:�D�V�V�H�U�� �O�D�V�V�H�� �V�L�F�K�� �G�X�U�F�K�� �$�X�V�N�R�Q�G�H�Q­
sieren abtrennen, sodass man schliess­
lich Biomethan erhalte. «Dieses könn­
ten wir direkt in das Gasnetz einspei­
sen», so Schildhauer. 

HINWEIS DER REDAKTION

Redaktionsschluss für einge-
sandte redaktionelle Texte ist  
jeweils am Freitag um 9 Uhr. Die 
Redaktion behält sich vor, nach 
Redaktionsschluss eingesandte 
Texte in einer späteren Ausgabe zu 
publizieren.� Die Redaktion
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REGION: Tag der offenen Weinkeller 

Stolze Winzer und feine Weine
�9�R�P���������E�L�V�������b�0�D�L���V�W�H�K�H�Q���E�H�L��
�����b�$�D�U�J�D�X�H�U���:�H�L�Q�J�¾�W�H�U�Q���X�Q�G��
���J�H�Q�R�V�V�H�Q�V�F�K�D�I�W�H�Q���G�L�H���.�H�O�O�H�U-
�W�¾�U�H�Q���I�¾�U���'�H�J�X�V�W�D�W�L�R�Q�H�Q���X�Q�G��
�,�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�H�Q���R�I�I�H�Q��

BEAT KIRCHHOFER

�'�H�U���1�D�P�H���L�V�W���3�U�R�J�U�D�P�P�����:�L�Q�]�H�U�L�Q�Q�H�Q��
�X�Q�G�� �:�L�Q�]�H�U�� �¸�I�I�Q�H�Q�� �L�K�U�H�� �.�H�O�O�H�U�W�¾�U�H�Q��
�X�Q�G���O�D�G�H�Q���D�X�I���L�K�U�H�Q���%�H�W�U�L�H�E�H�Q���]�X���(�Q�W-
�G�H�F�N�X�Q�J�V�U�H�L�V�H�Q���H�L�Q�����-�H�G�H�U���%�H�W�U�L�H�E���J�H-
�V�W�D�O�W�H�W���G�D�V���3�U�R�J�U�D�P�P���V�H�O�E�V�W�����Z�D�V���G�H�Q��
�$�Q�O�D�V�V���]�X���H�L�Q�H�P���D�X�W�K�H�Q�W�L�V�F�K�H�Q���(�U�O�H�E-
�Q�L�V�� �I�¾�U�� �.�O�H�L�Q�� �X�Q�G�� �*�U�R�V�V�� �P�D�F�K�W���� �*�H�E�R-
�W�H�Q�� �Z�H�U�G�H�Q�� �'�H�J�X�V�W�D�W�L�R�Q�H�Q�� �X�Q�G�� �9�H�U-
�S�I�O�H�J�X�Q�J�H�Q�����)�¾�K�U�X�Q�J�H�Q���X�Q�G���/�H�K�S�I�D�G�H����
�$�P���G�L�H�V�M�¦�K�U�L�J�H�Q���J�H�V�D�P�W�V�F�K�Z�H�L�]�H�U�L�V�F�K��
�G�X�U�F�K�J�H�I�¾�K�U�W�H�Q���7�D�J���G�H�U���R�I�I�H�Q�H�Q���:�H�L�Q-
�N�H�O�O�H�U�� �Q�H�K�P�H�Q�� �����b �%�H�W�U�L�H�E�H�� �D�X�V�� �G�H�P��
�$�D�U�J�D�X���W�H�L�O�����=�X���I�L�Q�G�H�Q���V�L�Q�G���V�L�H���Y�R�U�Z�L�H-
�J�H�Q�G���L�P���2�V�W�H�Q���G�H�V���.�D�Q�W�R�Q�V���P�L�W���V�H�L�Q�H�Q��
�S�U�L�Y�L�O�H�J�L�H�U�W�H�Q���:�H�L�Q�O�D�J�H�Q���•���L�P���9�H�U�E�U�H�L-
�W�X�Q�J�V�J�H�E�L�H�W�� �G�H�V�� �m�*�H�Q�H�U�D�O���$�Q�]�H�L�J�H�U�V�}��
�V�R�Z�L�H���G�H�U���m�5�X�Q�G�V�F�K�D�X���1�R�U�G�}���X�Q�G���G�H�U��
�m�5�X�Q�G�V�F�K�D�X���6�¾�G�}��

Wunderschöner Hofladen
�=�X�� �G�H�Q�� �:�L�Q�]�H�U�Q���� �G�L�H�� �P�L�W�P�D�F�K�H�Q���� �J�H
�K�¸�U�H�Q���M�H�Q�H���G�H�V���=�H�O�J�O�L�K�R�I�V���L�Q���5�¾�I�H�Q�D�F�K����
�m�8�Q�V�H�U�H�� �:�H�L�Q�W�U�D�G�L�W�L�R�Q�� �J�H�K�W�� �D�X�I�� ����������
�]�X�U�¾�F�N�}���� �V�D�J�W���0�D�W�W�K�L�D�V���6�F�K�Z�D�U�]���� �G�H�U��
�G�H�Q�� �%�H�W�U�L�H�E�� �]�X�V�D�P�P�H�Q�� �P�L�W�� �%�U�X�G�H�U��
�6�D�P�X�H�O�� �I�¾�K�U�W���� �'�H�U�� �=�H�O�J�O�L�K�R�I�� �L�V�W�� �H�L�Q��
�Y�L�H�O�V�H�L�W�L�J�H�U�� �/�D�Q�G�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W�V�E�H�W�U�L�H�E��
�L�Q�N�O�X�V�L�Y�H�� �$�F�N�H�U�E�D�X���� �G�H�U�� �D�X�I�� �'�L�U�H�N�W
�Y�H�U�P�D�U�N�W�X�Q�J�� �V�H�W�]�W���� �$�Q�J�H�E�R�W�H�Q�� �Z�H�U-
�G�H�Q�� �X�Q�W�H�U�� �D�Q�G�H�U�H�P�� �1�D�W�X�U�D���%�H�H�I�� �D�X�V��
�0�X�W�W�H�U�W�L�H�U�K�D�O�W�X�Q�J���� �Y�R�U�� �D�O�O�H�P�� �D�E�H�U��
�:�H�L�Q�H�� �X�Q�G�� �7�U�D�X�E�H�Q�V�¦�I�W�H�� �L�Q�� �H�L�Q�H�P�� 
�V�W�L�O�Y�R�O�O�H�Q�� �+�R�I�O�D�G�H�Q���� �G�H�U�� ���������� �Y�R�P��
�2�E�V�W�Y�H�U�E�D�Q�G�� �]�X�� �H�L�Q�H�P�� �G�H�U�� �]�H�K�Q��
�V�F�K�¸�Q�V�W�H�Q���G�H�V�� �/�D�Q�G�H�V�� �J�H�N�¾�U�W���Z�X�U�G�H����
�$�X�I�� �H�L�Q�H�U�� �)�O�¦�F�K�H�� �Y�R�Q�� �H�W�Z�D�� �������b �$�U�H�Q��
�V�L�Q�G�� �G�L�H�� �D�U�W�H�Q�U�H�L�F�K�H�Q�� �5�H�E�K�¦�Q�J�H�� �P�L�W��
�%�O�D�X�E�X�U�J�X�Q�G�H�U�����5�L�H�V�O�L�Q�J���6�L�O�Y�D�Q�H�U�����3�L-
�Q�R�W�� �J�U�L�V���� �-�R�K�D�Q�Q�L�W�H�U�� �X�Q�G�� �6�R�O�D�U�L�V�� �E�H-
�V�W�¾�F�N�W�����6�R�O�D�U�L�V���L�V�W���H�L�Q�H���Z�H�L�V�V�H�����S�L�O�]�U�H-
�V�L�V�W�H�Q�W�H���6�R�U�W�H�����V�R�J�H�Q�D�Q�Q�W�H���3�L�Z�L�������Z�H�O-
�F�K�H�� �G�L�H�� �)�D�P�L�O�L�H�� �6�F�K�Z�D�U�]�� �V�H�L�W�� ����������
�N�X�O�W�L�Y�L�H�U�W�����(�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G���J�U�R�V�V���L�V�W���G�L�H��
�(�U�I�D�K�U�X�Q�J���E�H�L���G�H�U���9�L�Q�L�I�L�]�L�H�U�X�Q�J�����m�:�D�V��
�K�L�H�U���J�H�V�F�K�P�D�F�N�O�L�F�K���H�Q�W�V�W�H�K�W���� �L�V�W���H�L�Q�H��
�)�U�X�F�K�W�E�R�P�E�H�����G�L�H���P�L�W���$�U�R�P�H�Q���Y�R�Q���$�S-
�U�L�N�R�V�H�� �E�L�V�� �3�I�L�U�V�L�F�K�� �E�H�J�H�L�V�W�H�U�W���}�� ����������
�K�D�W���G�H�U���6�R�O�D�U�L�V���G�H�V���=�H�O�J�O�L�K�R�I�V���E�H�L���G�H�U��
�m�3�L�Z�L�� �,�Q�W�H�U�Q�D�W�L�R�Q�D�O�� �:�L�Q�H�� �&�K�D�O�O�H�Q�J�H��
���������}���H�L�Q�H���*�R�O�G�P�H�G�D�L�O�O�H���J�H�Z�R�Q�Q�H�Q����

�3�¾�Q�N�W�O�L�F�K���]�X�P�������b�0�D�L���H�U�J�¦�Q�]�W���H�L�Q�H��
�]�Z�H�L�W�H�� �Z�H�L�V�V�H�� �3�L�Z�L���6�R�U�W�H�� �G�D�V�� �6�R�U�W�L-

�P�H�Q�W���� �m�:�L�U�� �S�U�R�G�X�]�L�H�U�H�Q�� �H�L�Q�H�Q�� �6�R�P-
�P�H�U�Z�H�L�Q���P�L�W���Q�X�U�������b�3�U�R�]�H�Q�W���$�O�N�R�K�R�O�}����
�V�D�J�W���6�F�K�Z�D�U�]�����m�%�H�U�H�L�W�V���H�L�Q���'�U�L�W�W�H�O���G�H�U��
�5�H�E�I�O�¦�F�K�H�� �L�V�W�� �P�L�W�� �Q�D�W�X�U�Q�D�K�H�Q�� �3�L�Z�L��
�6�R�U�W�H�Q�� �E�H�S�I�O�D�Q�]�W���� �,�Q�� �G�H�Q�� �Q�¦�F�K�V�W�H�Q��
�-�D�K�U�J�¦�Q�J�H�Q�� �Z�L�U�G�� �D�X�F�K�� �H�L�Q�� �U�R�W�H�U�� �3�L�Z�L��
�X�Q�V�H�U�� �:�H�L�Q�D�Q�J�H�E�R�W�� �H�U�J�¦�Q�]�H�Q�}���� �V�D�J�W��
�6�F�K�Z�D�U�]���H�U�I�U�H�X�W�����%�H�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W�H�W���Z�L�U�G��
�L�Q�� �5�H�P�L�J�H�Q�� �G�L�H�� �/�D�J�H�� �m�%�R�G�H�Q�}���� �'�H�V-
�K�D�O�E�� �K�H�L�V�V�H�Q�� �G�L�H�� �K�L�H�U�� �N�X�O�W�L�Y�L�H�U�W�H�Q��
�:�H�L�Q�H���m�%�¸�G�H�O�H�U�}���•���Y�R�P���3�L�Q�R�W���Q�R�L�U���%�D�U-
�U�L�T�X�H�� �E�L�V�� �]�X�P�� �*�U�D�Q�G�� �9�L�Q�� �0�R�X�V�V�H�X�[��
�%�U�X�W���$�2�&���$�D�U�J�D�X�����(�L�Q�H���$�X�V�Q�D�K�P�H���L�P��
�6�R�U�W�L�P�H�Q�W���E�L�O�G�H�W���H�L�Q���$�X�H�Q�V�W�H�L�Q�H�U���5�L�H�V-
�O�L�Q�J���6�L�O�Y�D�Q�H�U���•���V�H�L�W�������������Z�L�U�G���D�X�V�V�H�U-
�G�H�P���H�L�Q���5�H�E�E�H�U�J���X�Q�W�H�U�K�D�O�E���G�H�U���*�L�V�O�L
�I�O�X�H�K���E�H�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W�H�W����

�2� I� I�H�Q� � �K�D�W� � �G�H�U� � �=�H�O�J�O�L�K�R� I� � �D�P� � � �� ��b �0�D�L� �
�Y�R�Q���������E�L�V�������b�8�K�U���X�Q�G���D�P�������b�0�D�L���Y�R�Q������
�E�L�V�� �����b �8�K�U���� �'�D�]�X�� �H�U�J�¦�Q�]�W�� �0�D�W�W�K�L�D�V��
�6�F�K�Z�D�U�]���� �m�:�L�U�� �I�H�L�H�U�Q�� �M�H�G�H�V�� �-�D�K�U�� �D�P��
�3�I�L�Q�J�V�W�V�D�P�V�W�D�J���H�L�Q���)�H�V�W���P�L�W���8�Q�W�H�U�K�D�O-
�W�X�Q�J�V�S�U�R�J�U�D�P�P�� �X�Q�G�� �N�X�O�L�Q�D�U�L�V�F�K�H�P��
�$�Q�J�H�E�R�W���}

Genossenschaft sucht Moderne
�(�L�Q�� �D�Q�G�H�U�H�V�� �%�H�W�U�L�H�E�V�P�R�G�H�O�O�� �Y�H�U�I�R�O��
�J�H�Q�� �G�L�H�� �]�D�K�O�U�H�L�F�K�H�Q�� �$�D�U�J�D�X�H�U�� �:�H�L�Q��
�E�D�X�J�H�Q�R�V�V�H�Q�V�F�K�D�I�W�H�Q���� �Z�L�H�� �M�H�Q�H�� �L�Q��
�'�¸�W�W�L�Q�J�H�Q���� �*�H�J�U�¾�Q�G�H�W�� �Z�X�U�G�H�� �V�L�H��
������������ �X�Q�G�� �J�H�J�H�Q�Z�¦�U�W�L�J�� �V�L�Q�G�� �L�Q�� �L�K�U��
�U�X�Q�G�� �����b �:�L�Q�]�H�U�L�Q�Q�H�Q�� �X�Q�G�� �:�L�Q�]�H�U��
�]�X�V�D�P�P�H�Q�J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q���� �=�H�K�Q�� �+�H�N�W�D�U��
�5�H�E�I�O�¦�F�K�H�� �V�L�Q�G�� �H�V�� �L�Q�V�J�H�V�D�P�W���� �G�H�U�H�Q��
�7�U�D�X�E�H�Q�� �L�P�� ���������� �H�U�E�D�X�W�H�Q�� �X�Q�G�� �L�Q
�]�Z�L�V�F�K�H�Q�� �P�L�W�� �Y�L�H�O�� �)�L�Q�J�H�U�V�S�L�W�]�H�Q�J�H-
�I�¾�K�O���P�R�G�H�U�Q�L�V�L�H�U�W�H�Q���.�H�O�O�H�U���Y�L�Q�L�I�L�]�L�H�U�W��
�Z�H�U�G�H�Q�����6�L�P�R�Q�� �6�F�K�H�X�U�H�U�� �L�V�W�� �*�H-
�V�F�K�¦�I�W�V�I�¾�K�U�H�U�� �G�H�U�� �*�H�Q�R�V�V�H�Q�V�F�K�D�I�W��
�X�Q�G�� �V�W�X�G�L�H�U�W�H�U�� �˜�Q�R�O�R�J�H���� �=�X�V�D�P�P�H�Q��
�P�L�W�� �H�L�Q�H�P�� �.�H�O�O�H�U�P�H�L�V�W�H�U�� �X�Q�G�� �H�L�Q�H�P��
�:�L�Q�]�H�U�� �]�H�L�F�K�Q�H�W�� �H�U�� �I�¾�U�� �G�L�H�� �:�H�L�Q�H��
�Y�H�U�D�Q�W�Z�R�U�W�O�L�F�K���� �m�(�L�Q�� �9�R�O�O�]�H�L�W�Z�L�Q�]�H�U��
�L�V�W�� �D�X�F�K�� �G�H�V�K�D�O�E�� �H�U�I�R�U�G�H�U�O�L�F�K���� �Z�H�L�O��
�L�P�P�H�U�� �P�H�K�U�� �0�L�W�J�O�L�H�G�H�U�Q�� �G�L�H�� �$�U�E�H�L�W�� 
�L�Q�� �G�H�Q�� �V�W�H�L�O�H�Q�� �'�¸�W�W�L�Q�J�H�U�� �5�H�E�O�D�J�H�Q�� 
�]�X�� �Y�L�H�O�� �Z�L�U�G�� �X�Q�G�� �Z�L�U�� �G�D�Q�Q���� �X�P�� �G�L�H��
�4�X�D�O�L�W�¦�W�� �Z�H�L�W�H�U�K�L�Q�� �V�L�F�K�H�U�]�X�V�W�H�O�O�H�Q����
�G�L�H�� �$�U�E�H�L�W�H�Q�� �¾�E�H�U�Q�H�K�P�H�Q�}���� �V�D�J�W��

�6�F�K�H�X�U�H�U�����ž�E�U�L�J�H�Q�V�����$�E���G�L�H�V�H�P���6�R�P-
�P�H�U���N�D�Q�Q���M�H�G�H���)�U�D�X���� �M�H�G�H�U���0�D�Q�Q���G�H�U��
�*�H�Q�R�V�V�H�Q�V�F�K�D�I�W�� �E�H�L�W�U�H�W�H�Q�� �X�Q�G�� �P�L�W
�Z�L�U�N�H�Q�� �•�� �7�H�L�O�� �G�H�V�� �:�H�L�Q�P�D�F�K�H�Q�V�� �X�Q�G��
�G�H�U���:�H�L�Q�J�H�P�H�L�Q�V�F�K�D�I�W���Z�H�U�G�H�Q���� �m�'�D�V��
�L�V�W�� �E�H�L�� �G�H�Q�� �'�¸�W�W�L�Q�J�H�U�� �:�H�L�Q�J�H�Q�R�V�V�H�Q��
�X�Q�N�R�P�S�O�L�]�L�H�U�W�� �P�¸�J�O�L�F�K�}���� �H�U�N�O�¦�U�W��
�6�F�K�H�X�U�H�U��

�=�X���G�H�Q���:�H�L�Q�H�Q���V�D�J�W���H�U�����m�'�L�H���6�W�H�L�O-
�K�¦�Q�J�H�����G�D�V���.�O�L�P�D���X�Q�G���G�H�U���%�R�G�H�Q���•���G�D�V��
�7�H�U�U�R�L�U���•���V�L�Q�G���H�V�����Z�H�O�F�K�H���G�L�H���'�¸�W�W�L�Q�J�H�U��
�:�H�L�Q�H�� �H�L�Q�]�L�J�D�U�W�L�J�� �P�D�F�K�H�Q���}�� �'�L�H�� �.�O�L-
�P�D�H�U�Z�¦�U�P�X�Q�J���N�R�P�P�W���L�K�P���X�Q�G���V�H�L�Q�H�Q��
�/�H�X�W�H�Q�� �L�Q�V�R�I�H�U�Q�� �H�Q�W�J�H�J�H�Q���� �D�O�V�� �G�L�H��
�7�U�D�X�E�H�Q���-�D�K�U���I�¾�U���-�D�K�U���G�L�H���Y�R�O�O�H���5�H�L�I�H��
�H�U�U�H�L�F�K�H�Q���� �m�=�X�G�H�P�� �N�¸�Q�Q�H�Q�� �Z�L�U�� �G�L�H��
�6�F�K�Z�H�U�H�� �G�H�U�� �:�H�L�Q�H�� �P�L�W�� �G�H�P�� �=�H�L�W-
�S�X�Q�N�W�� �G�H�U�� �/�H�V�H�� �V�W�H�X�H�U�Q�� �X�Q�G�� �V�R�� �E�H�L-
�V�S�L�H�O�V�Z�H�L�V�H�� �O�H�L�F�K�W�H�U�H�� �7�U�R�S�I�H�Q�� �J�H�Z�L�Q-
�Q�H�Q���� �Z�L�H�� �V�L�H�� �Y�R�Q�� �M�¾�Q�J�H�U�H�Q�� �/�H�X�W�H�Q��
�Q�D�F�K�J�H�I�U�D�J�W�� �Z�H�U�G�H�Q���}�� �=�X�U�� �0�R�G�H�U�Q�L-
�V�L�H�U�X�Q�J�� �G�H�V���$�Q�J�H�E�R�W�V�� �J�H�K�¸�U�H�Q�� �D�X�F�K��
�G�H�U�� �=�H�L�W���D�Q�J�H�S�D�V�V�W�H�� �(�W�L�N�H�W�W�H�Q�� �X�Q�G��
�P�R�G�H�U�Q�H���1�D�P�H�Q��

�,�P�� �.�H�O�O�H�U�� �G�H�U�� �*�H�Q�R�V�V�H�Q�V�F�K�D�I�W�� �Z�L�U�G��
�H�L�Q�H�� �9�L�H�O�I�D�O�W�� �Y�R�Q�� �:�H�L�Q�H�Q�� �P�L�W�� �K�R�K�H�P��
�6�S�H�]�L�D�O�L�W�¦�W�H�Q�D�Q�W�H�L�O�� �J�H�S�I�O�H�J�W���� �Z�H�O�F�K�H��
�.�H�O�O�H�U�P�H�L�V�W�H�U�� �X�Q�G�� �:�L�Q�]�H�U�� �D�P�� ������ �X�Q�G��
�����b �0�D�L�� �Y�R�Q�� ������ �E�L�V�� �����b �8�K�U�� �X�Q�G�� �D�P��
�����b�0�D�L���Y�R�Q���������E�L�V�������b�8�K�U���S�U�¦�V�H�Q�W�L�H�U�H�Q����
�%�H�J�O�H�L�W�H�W�� �Z�H�U�G�H�Q�� �G�L�H�� �'�H�J�X�V�W�D�W�L�R�Q�H�Q��
�Y�R�Q�� �I�U�L�V�F�K�H�Q�� �6�S�D�U�J�H�O�Q�� �Y�R�P�� �%�R�W�W�O�D�Q�J-
�K�R�I�� �D�X�V�� �+�H�W�W�H�Q�V�F�K�Z�L�O�� �X�Q�G�� �Y�R�Q�� �6�F�K�L�Q-
�N�H�Q���Y�R�Q���G�H�U���0�H�W�]�J�H�U�H�L���.�¸�I�H�U�O�L��

Klosterbrüder unter sich
�5�R�W�Z�H�L�Q�H���P�L�W���G�H�Q���1�D�P�H�Q���$�E�W���� �3�U�L�R�U����
�.�D�Q�W�R�U�� �R�G�H�U�� �0�¸�Q�F�K���� �8�Q�G�� �:�H�L�V�V�� 
�Z�H�L�Q�H���� �G�L�H�� �1�R�Y�L�]�H���� �3�L�O�J�H�U�� �X�Q�G�� �/�D�L�H�Q-
�E�U�X�G�H�U���K�H�L�V�V�H�Q�����:�L�U���V�L�Q�G���E�H�L���.�O�R�V�W�H�U-
�Z�H�L�Q�H�� �L�Q�� �:�H�W�W�L�Q�J�H�Q���� �+�R�F�K�� �¾�E�H�U�� �G�H�P��
�'�R�U�I�� �L�Q�� �G�H�U�� �/�¦�J�H�U�Q�V�F�K�X�W�]�]�R�Q�H�� �E�H�I�L�Q-
�G�H�W�� �V�L�F�K�� �G�D�V�� �:�H�L�Q�J�X�W�� �Y�R�Q�� �%�H�Q�H�G�L�N�W��
�(�J�O�R�I�I�� �X�Q�G���.�D�W�U�L�Q�� �:�H�L�[�O�H�U���� �'�H�U�� �S�D�V
�V�L�R�Q�L�H�U�W�H�� �:�L�Q�]�H�U�� �X�Q�G�� �2�E�V�W�I�D�F�K�P�D�Q�Q��
�N�D�P�� �D�O�V�� �/�H�L�W�H�U�� �G�H�U�� �:�H�W�W�L�Q�J�H�U�� �.�O�R�V
�W�H�U�J�¦�U�W�Q�H�U�H�L���P�L�W���G�H�Q���5�H�E�H�Q���G�H�U���K�H�X
�W�L�J�H�Q���.�D�Q�W�R�Q�V�V�F�K�X�O�H���L�Q���.�R�Q�W�D�N�W�����6�H�L�W��
���������� �N�¾�P�P�H�U�W�� �H�U�� �V�L�F�K�� �X�P�� �V�H�L�Q�H��
�H�L�J�H�Q�H���)�L�U�P�D�����:�¦�K�U�H�Q�G���H�U���&�K�H�I���5�H�E-
�E�D�X�� �G�H�U�� �. �O�R�V�W�H�U�Z�H�L�Q�H�� �:�H�W�W�L�Q�J�H�Q��
�*�P�E�+�� �L�V�W���� �N�R�P�P�W�� �.�R�O�O�H�J�L�Q�� �:�H�L�[�O�H�U��
�G�L�H�� �)�X�Q�N�W�L�R�Q�� �H�L�Q�H�U�� �%�H�W�U�L�H�E�V�O�H�L�W�H�U�L�Q��
�:�H�L�Q�H�� �]�X���� �6�L�H�� �L�V�W�� �]�X�G�H�P�� �%�H�U�X�I�V�E�L�O�G
�Q�H�U�L�Q���� �6�W�R�O�]�� �E�H�U�L�F�K�W�H�Q�� �G�L�H�� �E�H�L�G�H�Q����
�G�D�V�V���V�L�H���G�H�U�]�H�L�W���H�L�Q�H���/�H�K�U�W�R�F�K�W�H�U���D�X�I��
�G�H�P�� �%�H�W�U�L�H�E�� �K�D�E�H�Q���� �m�:�L�U�� �E�H�Z�L�U�W-
�V�F�K�D�I�W�H�Q���H�L�Q�H�Q���+�H�N�W�D�U���H�L�J�H�Q�H���5�H�E�H�Q����
�X�Q�G���L�P���V�H�O�E�H�Q���8�P�I�D�Q�J���E�H�W�U�H�L�E�H�Q���Z�L�U��
�/�R�K�Q�D�U�E�H�L�W�� �•�� �E�H�L�V�S�L�H�O�V�Z�H�L�V�H�� �L�Q�� �G�H�Q��
�5�H�E�S�D�U�]�H�O�O�H�Q�� �G�H�U�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�� �:�H�W�W�L�Q-
�J�H�Q�}�����V�D�J�W���(�J�O�R�I�I����

�=�X�� �G�H�Q�� �H�L�J�H�Q�H�Q�� �:�H�L�Q�H�Q�� �J�H�K�¸�U�H�Q�� 
�G�L�H���H�U�Z�¦�K�Q�W�H�Q���m�.�O�R�V�W�H�U�E�U�¾�G�H�U�}�����m�'�H�U��
�3�U�L�R�U�� �Z�D�U�� �Y�R�U�� �����b �-�D�K�U�H�Q�� �G�H�U�� �H�U�V�W�H��
�G�L�H�V�H�U�� �:�H�L�Q�H�}���� �H�U�]�¦�K�O�W�� �(�J�O�R�I�I���� �m�(�L�Q��
�3�U�L�R�U�� �L�V�W�� �Q�L�F�K�W�� �Q�X�U�� �9�R�U�V�W�H�K�H�U�� �H�L�Q�H�V��
�0�¸�Q�F�K�V�N�O�R�V�W�H�U�V���� �V�R�Q�G�H�U�Q�� �D�X�F�K�� �H�L�Q��
�3�L�Z�L���:�H�L�Q���}�� �0�L�W�� �L�K�P�� �Z�D�U�� �(�J�O�R�I�I�� �G�D-
�P�D�O�V�� �H�L�Q�� �3�L�Z�L���3�L�R�Q�L�H�U���� �m�'�L�H�� �Z�H�L�W�H�U�H�Q��
�:�H�L�Q�Q�D�P�H�Q�� �K�D�E�H�Q�� �Z�L�U�� �K�L�H�U�D�U�F�K�L�V�F�K��
�Y�H�U�J�H�E�H�Q�}�����V�R���(�J�O�R�I�I�����m�'�H�U���$�E�W���L�V�W���H�L�Q��
�N�U�¦�I�W�L�J�H�U���%�O�D�X�E�X�U�J�X�Q�G�H�U�����G�H�U���L�P���%�D�U-
�U�L�T�X�H�� �D�X�V�J�H�E�D�X�W�� �Z�X�U�G�H�� �•�� �G�H�U�� �0�¸�Q�F�K��
�H�L�Q���N�O�D�V�V�L�V�F�K���J�H�N�H�O�W�H�U�W�H�U���5�R�W�Z�H�L�Q���}

�$�X�I�� �*�¦�V�W�H�� �I�U�H�X�W�� �P�D�Q�� �V�L�F�K�� �E�H�L�� �G�H�Q��
�.�O�R�V�W�H�U�Z�H�L�Q�H�Q�� �D�P�� ������ �X�Q�G�� �����b �0�D�L�� �M�H-
�Z�H�L�O�V�� �Y�R�Q�� ������ �E�L�V�� �����b �8�K�U���� �%�H�J�O�H�L�W�H�W�� 
�Z�L�U�G�� �G�H�U�� �:�H�L�Q�� �Y�R�Q�� �.�¦�V�H�N�¾�F�K�O�H�L�Q����
�6�F�K�L�Q�N�H�Q�J�L�S�I�H�O�L�� �X�Q�G�� �Y�L�H�O�H�Q�� �,�Q�I�R�U�P�D
�W�L�R�Q�H�Q�� �]�X�� �5�H�E�E�D�X���� �:�H�L�Q���� �)�O�X�U�Q�D�P�H�Q��
�X�Q�G�� �(�L�J�H�Q�W�¾�P�H�U�Q�� �G�H�U�� �:�H�W�W�L�Q�J�H�U�� �5�H-
�E�H�Q�����G�L�H���H�L�Q�V�W���G�H�Q���.�O�¸�V�W�H�U�Q���6�W�����%�O�D�V�L�H�Q����
�)�D�K�U�� �X�Q�G�� �0�X�U�L�� �J�H�K�¸�U�W�� �K�D�E�H�Q���� �m�$�E�J�H-
�U�X�Q�G�H�W�� �Z�L�U�G�� �G�D�V�� �*�D�Q�]�H�� �Y�R�Q�� �H�L�Q�H�P��
�.�X�F�K�H�Q�E�X�I�I�H�W�}�����H�U�J�¦�Q�]�W���:�H�L�[�O�H�U��

Matthias Schwarz im Laden des Zelglihofs in Rüfenach. Dieser wurde 2024 vom Obstverband zu einem der zehn schönsten 
des Landes gekürt� BILD: BKR

AUENSTEIN

Der Karneval 
der Tiere
�m� '�H�U�� � .�D�U�Q�H�Y�D�O�� �G�H�U�� �7�L�H�U�H�}� � �L�V�W�� �H�L�Q�� �*�H-
�Q�X�V�V���I�¾�U���G�L�H���J�D�Q�]�H���)�D�P�L�O�L�H�����'�L�H���L�Q�W�H�U-
�Q�D�W�L�R�Q�D�O�� �H�U�I�R�O�J�U�H�L�F�K�H�Q�� �0�X�V�L�N�H�U�L�Q�Q�H�Q��
�G�H�V���'�X�R�V���(�V�F�D�U�O�D�W�D���]�D�X�E�H�U�Q���P�L�W���)�H�O�L�[��
�%�L�H�U�L�F�K�����G�H�P���(�U�]�¦�K�O�H�U���Y�R�P���2�S�H�U�Q�K�D�X�V��
�=�¾�U�L�F�K���� �H�L�Q�H�Q�� �P�X�V�L�N�D�O�L�V�F�K�H�Q�� �=�R�R�� �P�L�W��
�Y�L�H�O�H�Q���7�L�H�U�H�Q���D�X�I���G�L�H���%�¾�K�Q�H�����'�L�H���.�R�P-
�S�R�V�L�W�L�R�Q�H�Q�� �Y�R�Q�� �&�D�P�L�O�O�H�� �6�D�L�Q�W���6�D�»�Q�V����
�5�R�V�V�L�Q�L�����2�I�I�H�Q�E�D�F�K���X�Q�G���0�D�Q�F�L�Q�L���V�R�Z�L�H��
�G�L�H���K�X�P�R�U�Y�R�O�O�H�Q���7�H�[�W�H���Y�R�Q���/�R�U�L�R�W���X�Q�G��
�)�H�O�L�[�� �%�L�H�U�L�F�K�� �H�U�I�U�H�X�H�Q�� �X�Q�G�� �E�H�U�¾�K�U�H�Q��
�+�H�U�]���X�Q�G���6�H�H�O�H�����$�Q�V�F�K�O�L�H�V�V�H�Q�G���J�L�E�W���H�V��
�H�L�Q�H�Q�� �$�S�«�U�R�� �P�L�W�� �G�H�Q�� �.�¾�Q�V�W�O�H�U�Q���� �'�H�U��
�(�L�Q�W�U�L�W�W���L�V�W���I�U�H�L�����.�R�O�O�H�N�W�H����

Sonntag, 3. Mai, 17 Uhr
Kirche, Auenstein 

Duo Escarlata mit Erich Bierich� BILD: ZVG

SCHINZNACH-DORF

Ackerbau in der 
Vergangenheit
�'�D�V���+�H�L�P�D�W�P�X�V�H�X�P���X�Q�G���G�L�H���0�L�W�W�O�H�U�H��
�0�¾�K�O�H���V�L�Q�G���E�H�U�H�L�W���I�¾�U���G�L�H���6�D�L�V�R�Q���X�Q�G��
�¸�I�I�Q�H�Q���L�K�U�H���7�¾�U�H�Q�����'�D�V���Q�H�X�H���0�X�V�H�X�P�V
�M�D�K�U���E�H�J�L�Q�Q�W���P�L�W���G�H�P���7�K�H�P�D���m�$�F�N�H�U-
�E�D�X�}�����X�Q�G���H�V���N�¸�Q�Q�H�Q���Y�L�H�O�H���*�H�U�¦�W�H�����G�L�H��
�G�D�I�¾�U�� �J�H�E�U�D�X�F�K�W�� �Z�X�U�G�H�Q���� �E�H�V�W�D�X�Q�W��
�Z�H�U�G�H�Q�����,�Q���G�H�U���0�L�W�W�O�H�U�H�Q���0�¾�K�O�H���V�H�K�H�Q��
�G�L�H�� �%�H�V�X�F�K�H�Q�G�H�Q���� �Z�D�V�� �Q�¸�W�L�J�� �L�V�W���� �X�P��
�¾�E�H�U�K�D�X�S�W���m�X�Q�V�H�U���W�¦�J�O�L�F�K�H�V���%�U�R�W�}���K�H�U-
�]�X�V�W�H�O�O�H�Q�����6�L�H���Z�H�U�G�H�Q���X�Q�W�H�U�K�D�O�W�H�Q���Y�R�Q��
�3�H�W�H�U�� �2�E�H�U�V�R�Q�� �X�Q�G�� �V�L�L�Q�H�� �/�¦�Q�G�O�H�U-
�I�U�¾�Q�G�H�� �6�F�K�H�Q�N�H�Q�E�H�U�J���� �(�L�Q�� �V�S�H�]�L�H�O�O�H�V��
�.�D�S�L�W�H�O�� �L�V�W���G�L�H�V�H�V�� �-�D�K�U�� �G�H�Q�� �)�U�D�X�H�Q�� �L�Q��
�G�H�U�� �/�D�Q�G�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W�� �J�H�Z�L�G�P�H�W���� ����������
�L�V�W���G�D�V���8�1�2���-�D�K�U���G�H�U���/�D�Q�G�Z�L�U�W�L�Q�Q�H�Q����
�'�H�U���6�F�K�Z�H�L�]�H�U�L�V�F�K�H���%�¦�X�H�U�L�Q�Q�H�Q�����X�Q�G��
�/�D�Q�G�I�U�D�X�H�Q�Y�H�U�E�D�Q�G���L�V�W���K�H�X�H�U�������b�-�D�K�U�H��
�D�O�W�����2�K�Q�H���G�L�H���W�D�W�N�U�¦�I�W�L�J�H���0�L�W�K�L�O�I�H���X�Q�G��
�G�L�H�� �H�Q�J�H�� �=�X�V�D�P�P�H�Q�D�U�E�H�L�W�� �P�L�W�� �L�K�U�H�Q��
�0�¦�Q�Q�H�U�Q�� �Z�¦�U�H�� �H�L�Q�H�� �/�D�Q�G�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W��
�Q�L�F�K�W�� �P�¸�J�O�L�F�K�� �J�H�Z�H�V�H�Q���� �'�D�V�� �K�D�W�� �V�L�F�K��
�E�L�V�� �K�H�X�W�H�� �Q�L�F�K�W�� �J�H�¦�Q�G�H�U�W���� �'�L�H�� �*�¦�V�W�H��
�H�U�K�D�O�W�H�Q�� �J�H�J�H�Q�� �Z�H�Q�L�J�� �*�H�O�G�� �H�L�Q�� �*�O�D�V��
�:�H�L�Q���� �0�R�V�W�� �R�G�H�U�� �H�L�Q�H�� �7�D�V�V�H�� �.�D�I�I�H�H����
�(�E�H�Q�I�D�O�O�V�� �Y�R�Q�� �m�G�D�P�D�O�V�}�� �V�L�Q�G�� �G�L�H�� ��������
�0�L�O�O�L�R�Q�H�Q�� �-�D�K�U�H�� �D�O�W�H�Q�� �9�H�U�V�W�H�L�Q�H�U�X�Q-
�J�H�Q���L�P���.�H�O�O�H�U���G�H�V���0�X�V�H�X�P�V��

Sonntag, 3. Mai, 14 bis 17 Uhr
Heimatmuseum, Schinznach

R E FO R M I E R T E K I R C H E W I N D I S C H

	■ Sterben neu denken
�m�6�W�H�U�E�H�Q���L�V�W���J�H�V�X�Q�G�}���•���V�R���O�D�X�W�H�W�H���G�H�U��
�S�U�R�Y�R�N�D�W�L�Y�H�� �7�L�W�H�O�� �G�H�V�� �9�R�U�W�U�D�J�V�� �Y�R�Q��
�+�H�L�Q�]���5�¾�H�J�J�H�U���D�P���������b�$�S�U�L�O���L�P���U�H�I�R�U-
�P�L�H�U�W�H�Q�� �.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H�K�D�X�V�� �:�L�Q-
�G�L�V�F�K�����'�H�U���*�H�U�R�Q�W�R�O�R�J�H�����7�K�H�R�O�R�J�H���X�Q�G��
�(�W�K�L�N�H�U���H�U�O�¦�X�W�H�U�W�H���]�X�Q�¦�F�K�V�W�����G�D�V�V���G�D�V��
�6�W�H�U�E�H�Q�� �O�D�Q�J�H�� �=�H�L�W�� �H�L�Q�� �6�F�K�L�F�N�V�D�O�� �J�H-
�Z�H�V�H�Q���V�H�L�����J�H�J�H�Q���G�D�V���P�D�Q���N�D�X�P���H�W�Z�D�V��
�K�D�E�H�� �W�X�Q�� �N�¸�Q�Q�H�Q���� �0�L�W�� �G�H�P�� �$�X�I�N�R�P-
�P�H�Q�� �G�H�U�� �P�R�G�H�U�Q�H�Q�� �0�H�G�L�]�L�Q�� �V�H�L�� �H�V��
�M�H�G�R�F�K�� �]�X�� �H�W�Z�D�V�� �J�H�Z�R�U�G�H�Q���� �G�D�V�� �V�L�F�K��
�P�L�W�� �]�D�K�O�U�H�L�F�K�H�Q�� �0�L�W�W�H�O�Q�� �E�H�N�¦�P�S�I�H�Q����
�N�R�Q�W�U�R�O�O�L�H�U�H�Q���X�Q�G���K�L�Q�D�X�V�]�¸�J�H�U�Q���O�D�V�V�H��

�$�Q�K�D�Q�G�� �I�X�Q�G�L�H�U�W�H�U�� �=�D�K�O�H�Q�� �]�H�L�J�W�H��
�+�H�L�Q�]���5�¾�H�J�J�H�U���D�X�I�����G�D�V�V���K�H�X�W�H���L�Q���X�Q-
�J�H�I�¦�K�U�� �����b �3�U�R�]�H�Q�W�� �D�O�O�H�U�� �P�H�G�L�]�L�Q�L�V�F�K��
�E�H�J�O�H�L�W�H�W�H�Q�� �7�R�G�H�V�I�¦�O�O�H�� �G�D�V�� �6�W�H�U�E�H�Q��
�Q�L�F�K�W���Y�R�Q���V�H�O�E�V�W���H�L�Q�W�U�L�W�W�����V�R�Q�G�H�U�Q���H�U�V�W��
�Q�D�F�K�� �G�H�U�� �(�Q�W�V�F�K�H�L�G�X�Q�J���� �Q�L�F�K�W�� �P�H�K�U��
�D�O�O�H���P�H�G�L�]�L�Q�L�V�F�K�H�Q���0�¸�J�O�L�F�K�N�H�L�W�H�Q���D�X�V-
�]�X�V�F�K�¸�S�I�H�Q���� �(�U�� �E�H�W�R�Q�W�H���� �G�D�V�V�� �G�L�H��
�)�U�D�J�H���� �R�E�� �H�L�Q�H�� �.�U�D�Q�N�K�H�L�W�� �L�P�� �K�R�K�H�Q��
�$�O�W�H�U�� �Z�H�L�W�H�U�K�L�Q�� �N�X�U�D�W�L�Y�� ���D�X�I�� �+�H�L�O�X�Q�J��
�D�X�V�J�H�U�L�F�K�W�H�W�����R�G�H�U���S�D�O�O�L�D�W�L�Y�����V�F�K�P�H�U�]-
�O�L�Q�G�H�U�Q�G���� �G�D�V�� �6�W�H�U�E�H�Q�� �]�X�O�D�V�V�H�Q�G���� �E�H-
�K�D�Q�G�H�O�W���Z�H�U�G�H�Q���V�R�O�O�H�����L�Q���M�H�G�H�P���)�D�O�O���E�H�L��
�G�H�U�� �E�H�W�U�R�I�I�H�Q�H�Q�� �3�H�U�V�R�Q�� �O�L�H�J�H�� �X�Q�G�� �R�I�W��
�V�H�K�U���D�Q�V�S�U�X�F�K�V�Y�R�O�O���V�H�L��

�+�H�L�Q�]�� �5�¾�H�J�J�H�U�� �X�Q�W�H�U�V�W�U�L�F�K�� �G�D�V��
�5�H�F�K�W�����D�O�O�H���P�H�G�L�]�L�Q�L�V�F�K�H�Q���0�¸�J�O�L�F�K�N�H�L-
�W�H�Q�� �I�¾�U�� �V�L�F�K�� �L�Q�� �$�Q�V�S�U�X�F�K�� �]�X�� �Q�H�K�P�H�Q����
�*�O�H�L�F�K�]�H�L�W�L�J���P�D�F�K�W�H���H�U���G�H�X�W�O�L�F�K�����G�D�V�V��
�G�D�V���Q�L�F�K�W���L�P�P�H�U���L�P���6�L�Q�Q�H���G�H�U���/�H�E�H�Q�V-

�T�X�D�O�L�W�¦�W�� �L�V�W�� �•�� �]�X�P�� �%�H�L�V�S�L�H�O�� �Z�H�Q�Q�� �H�L�Q��
�6�W�H�U�E�H�Q�� �L�P�� �6�S�L�W�D�O���� �D�Q�� �0�D�V�F�K�L�Q�H�Q�� �J�H-
�E�X�Q�G�H�Q���� �G�D�G�X�U�F�K���Y�H�U�O�¦�Q�J�H�U�W���Z�L�U�G���� �(�U��
�H�U�P�X�W�L�J�W�H���� �G�D�V�� �6�W�H�U�E�H�Q�� �Q�L�F�K�W�� �Q�X�U�� �D�O�V��
�H�W�Z�D�V�� �.�U�D�Q�N�K�D�I�W�H�V�� �X�Q�G�� �]�X�� �%�H�N�¦�P�S-
�I�H�Q�G�H�V���]�X���V�H�K�H�Q�����V�R�Q�G�H�U�Q���D�X�F�K���D�O�V���H�W-
�Z�D�V�� �6�L�Q�Q�Y�R�O�O�H�V���� �G�D�V�� �E�H�M�D�K�W�� �Z�H�U�G�H�Q��
�N�¸�Q�Q�H���� �$�P�� �(�Q�G�H�� �V�W�D�Q�G�� �G�L�H�� �ž�E�H�U�]�H�X-
�J�X�Q�J�����m�-�H���D�N�]�H�S�W�L�H�U�W�H�U���Z�L�U���G�H�Q���7�R�G���L�Q��
�G�D�V�� �H�L�J�H�Q�H�� �/�H�E�H�Q�V�N�R�Q�]�H�S�W�� �H�L�Q�E�D�X�H�Q����
�G�H�V�W�R�� �O�H�E�H�Q�G�L�J�H�U�� �Y�H�U�P�¸�J�H�Q�� �Z�L�U�� �G�D�V��
�/�H�E�H�Q���]�X���O�H�E�H�Q���}

�2�U�J�D�Q�L�V�L�H�U�W���Z�X�U�G�H���G�H�U���1�D�F�K�P�L�W�W�D�J��
�Y�R�Q�� �G�H�U�� �H�Y�D�Q�J�H�O�L�V�F�K���P�H�W�K�R�G�L�V�W�L�V�F�K�H�Q��
�.�L�U�F�K�H���:�L�Q�G�L�V�F�K�����)�¾�U���G�L�H���U�X�Q�G���������%�H-
�V�X�F�K�H�Q�G�H�Q���•���P�H�K�U�K�H�L�W�O�L�F�K�����D�E�H�U���Q�L�F�K�W��
�D�X�V�V�F�K�O�L�H�V�V�O�L�F�K�� �L�P�� �3�H�Q�V�L�R�Q�V�D�O�W�H�U�� �•��
�P�X�V�V�W�H�Q�� �]�X�V�¦�W�]�O�L�F�K�H�� �7�L�V�F�K�H�� �X�Q�G��
�6�W�¾�K�O�H���D�X�I�J�H�V�W�H�O�O�W���Z�H�U�G�H�Q�����,�Q���G�H�U���D�Q-
�V�F�K�O�L�H�V�V�H�Q�G�H�Q�� �)�U�D�J�H�U�X�Q�G�H�� �V�R�Z�L�H�� �L�Q��
�G�H�Q�� �*�H�V�S�U�¦�F�K�H�Q�� �E�H�L�� �.�D�I�I�H�H�� �X�Q�G��
�.�X�F�K�H�Q���Z�X�U�G�H���G�H�X�W�O�L�F�K�����Z�L�H���V�H�K�U���G�H�U��
�9�R�U�W�U�D�J�� �]�X�P�� �1�D�F�K�G�H�Q�N�H�Q�� �D�Q�J�H�U�H�J�W��
�K�D�W��� ZVG

Heinz Rüegger referiert über das Sterben� BILD: ZVG
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Wohnlandschaft MM-ZE1126, Bezug StoǨ Amira silver, 
Metallfuø schwarz, best. aus: CanapĂ mit Armteil links, 
2,5-Sitzer-Anbauelement und 1,5-Sitzer-Kombielement 
mit Anstellhocker rechts, Stellmaø ca. 179x333x220 cm. 
Bezug: 100% Polyester. Motorisches CanapĂ, Querschlý-
ferfunktion, Stauraum, Kopfstĕtzen und Kissen bekom-
men sie gegen Mehrpreis. 14760395

Planungs-

VIELFALT 
mit bis zu

45 TYPEN

Von-Opel-Straøe 2
D-79761 Waldshut-Tiengen
Telefon: +49 (0) 7741/96 680-0
info@interliving-waldshut.com

www.interliving-waldshut.com

Eine Verkaufsstelle der Mďbelmarkt Dogern KG, Gewerbestraøe 5, 79804 Dogern, Handelsregister: Amtsgericht Freiburg HRA 620669. Gĕltig bis zum 25.04.2026  
* Ab 2000.- Einkaufswert erhalten Sie einen Warengutschein im Wert von 300.-. Gilt nicht auf bereits getýtigte Auftrýge. Diese Aktion ist nur einmal pro Person und Auftrag gĕltig.  
Auftrýge sind nicht teilbar. Nicht kumulierbar mit anderen Aktionen. Den Betrag erhalten Sie in Form eines Einkaufs-Wertgutscheins fĕr spýtere Einkýufe. Ausgenommen sind  
Werbeware sowie Markenware von WK, Schďner Wohnen und Interliving.

Oberhalb des McDonald's

die groøe Sofa-Aktion

ProǪtieren Sie 

vom historisch 

starken 

Frankenkurs

 » Pünktliche Lieferung &  
fachgerechte PROFI-Montage
 » Umweltgerechte Entsorgung  

aller Verpaackungs-Materialien
 » MwSt.-Rückerstattung zu 19%  

*bereits abgezogen und enthýlt 
MwSt.-CH !

 » Bestpreis-Garantie
 » Kunden-Service  

lebenslang

Vollservice-  Vollservice-  
PreisPreis**

Zusýtzlich 
ENTSORGEN 

wir Ihr altes Sofa
gegen einen geringen Mehrpreis

50% auf Ihre 
Sofa-Vollkasko
Versicherung
Fĕr genauere Informationen 
scannen Sie einfach diesen 
Code mit dem Smartphone oder 
besuchen Sie die Webseite: 

www.oranje-concepts.com/all-in-house-service

300€ 
Sofa-

 Prämie *
Polstergarnitur

2099.-CHF

Vollservice-Vollservice- Preis*Preis*

13
01

27
H

 R
SK

Sonntag, 10.05.26, 10–13.30 Uhr* 

Genussvoll brunchen im süssbach 

Ort: Süssbach Restaurant

Preis pro Person: CHF 38.– (inkl. Kaffee, Tee, Süssmost)**

Kinder von 6–12 Jahren: halber Preis

Anmeldung erforderlich: unter 056 462 65 20, 

per E-Mail an Reservation-Restaurant@suessbach.ch

oder über untenstehenden QR-Code

* Warme Mittagsspeisen bieten wir ab 11 Uhr an.

**   Alkoholische Getränke und Getränke aus den 

 Kühlvitrinen werden separat berechnet.

 
www.suessbach.ch

Muttertags-Brunch

13
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VERANSTALTUNGHAUSEN AG
Mitteilungen  
aus der Gemeinde

Polit-Info am 28. April
�$�P�� �'�L�H�Q�V�W�D�J���� �������b �$�S�U�L�O���� �I�L�Q�G�H�W�� �X�P��
�����������b�8�K�U���L�P���*�H�P�H�L�Q�G�H�V�D�D�O���H�L�Q�H���3�R�O�L�W��
�,�Q�I�R���V�W�D�W�W�����,�P���)�R�N�X�V���V�W�H�K�H�Q���G�L�H���6�W�U�D�V��
�V�H�Q�U�D�X�P�J�H�V�W�D�O�W�X�Q�J�� �D�X�I�� �X�Q�G�� �H�Q�W�O�D�Q�J��
�G�H�U�� �+�D�X�S�W�V�W�U�D�V�V�H���� �G�L�H�� �(�L�Q�E�U�X�F�K�S�U�¦��
�Y�H�Q�W�L�R�Q���X�Q�G���G�L�H���6�L�F�K�H�U�K�H�L�W���L�Q���+�D�X�V�H�Q��
�$�*�� �V�R�Z�L�H�� �G�L�H�� �/�H�J�L�V�O�D�W�X�U�]�L�H�O�H�� �E�H�]�L�H��
�K�X�Q�J�V�Z�H�L�V�H���G�D�V���/�H�L�W�E�L�O�G���I�¾�U���G�L�H���/�H�J�L�V��
�O�D�W�X�U�������������������������,�P���$�Q�V�F�K�O�X�V�V���D�Q���G�L�H��
�9�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�X�Q�J�� �Z�L�U�G�� �G�H�Q�� �7�H�L�O�Q�H�K�P�H�Q��
�G�H�Q�� �H�L�Q�� �$�S�«�U�R�� �R�I�I�H�U�L�H�U�W���� �:�L�U�� �I�U�H�X�H�Q��
�X�Q�V���¾�E�H�U���]�D�K�O�U�H�L�F�K�H���*�¦�V�W�H�����G�H�Q���U�H�J�H�Q��
�$�X�V�W�D�X�V�F�K�� �P�L�W�� �G�H�U�� �%�H�Y�¸�O�N�H�U�X�Q�J�� �X�Q�G��
�G�D�V���,�Q�W�H�U�H�V�V�H���D�P���S�R�O�L�W�L�V�F�K�H�Q���*�H�V�F�K�H��
�K�H�Q���L�Q���X�Q�V�H�U�H�P���'�R�U�I��

Seniorenausflug ausgebucht
�'�H�U�� �G�L�H�V�M�¦�K�U�L�J�H�� �6�H�Q�L�R�U�H�Q�D�X�V�I �O�X�J��
�V�W�¸�V�V�W���D�X�I���V�H�K�U���J�U�R�V�V�H�V���,�Q�W�H�U�H�V�V�H�����,�Q��
�Q�H�U�W�� �N�¾�U�]�H�V�W�H�U�� �=�H�L�W�� �Z�D�U�H�Q�� �G�L�H�� �3�O�¦�W�]�H��
�Y�H�U�J�H�E�H�Q�����Z�H�V�K�D�O�E���N�H�L�Q�H���Z�H�L�W�H�U�H�Q���$�Q��
�P�H�O�G�X�Q�J�H�Q���P�H�K�U���H�Q�W�J�H�J�H�Q�J�H�Q�R�P�P�H�Q��
�Z�H�U�G�H�Q�� �N�¸�Q�Q�H�Q���� �(�V�� �I�U�H�X�W�� �X�Q�V�� �V�H�K�U����
�G�L�H�V�H�Q�� �$�X�V�I�O�X�J�� �P�L�W�� �H�L�Q�H�U�� �V�R�� �J�U�R�V�V�H�Q��
�*�U�X�S�S�H�� �G�X�U�F�K�]�X�I�¾�K�U�H�Q���� �:�L�U�� �K�R�I�I�H�Q��
�D�X�I�� �,�K�U�� �9�H�U�V�W�¦�Q�G�Q�L�V�� �X�Q�G�� �I�U�H�X�H�Q�� �X�Q�V��
�D�X�I���G�H�Q���Q�¦�F�K�V�W�H�Q���$�Q�O�D�V�V���P�L�W���,�K�Q�H�Q��

Slow-up Brugg Regio 2026 –  
Durchfahrtsbewilligung 
�'�H�U�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�U�D�W�� �+�D�X�V�H�Q�� �$�*�� �K�D�W�� �D�Q��
�V�H�L�Q�H�U�� �6�L�W�]�X�Q�J�� �Y�R�P�� �������b �$�S�U�L�O�� �G�H�P��
�2�U�J�D�Q�L�V�D�W�L�R�Q�V�N�R�P�L�W�H�H�� �G�H�V�� �6�O�R�Z���X�S��
�%�U�X�J�J�� �5�H�J�L�R�� �G�L�H�� �'�X�U�F�K�I�D�K�U�W�V�E�H�Z�L�O�O�L��
�J�X�Q�J���D�P���6�R�Q�Q�W�D�J���������b�$�X�J�X�V�W�����H�U�W�H�L�O�W��

Bibli-Ludo-Kafi
�$�P�� �6�D�P�V�W�D�J���� �����b�0�D�L���� �I�L�Q�G�H�W�� �Y�R�Q�� ����������
�E�L�V�� �����b �8�K�U�� �G�D�V�� �%�L�E�O�L���/�X�G�R���.�D�I�L�� �V�W�D�W�W����
�1�H�K�P�H�Q���6�L�H���V�L�F�K���=�H�L�W���]�X�P���6�F�K�P�¸�N�H�U�Q��
�X�Q�G���J�H�Q�L�H�V�V�H�Q���6�L�H���G�D�]�X���I�H�L�Q�H�Q���=�R�S�I���V�R��
�Z�L�H���H�L�Q���*�H�W�U�¦�Q�N�����$�X�F�K���Z�H�Q�Q���6�L�H�����Q�R�F�K����
�Q�L�F�K�W���.�X�Q�G�L�Q���R�G�H�U���.�X�Q�G�H���E�H�L���X�Q�V���V�L�Q�G����
�V�L�Q�G�� �6�L�H�� �H�L�Q�J�H�O�D�G�H�Q���� �X�Q�Y�H�U�E�L�Q�G�O�L�F�K��
�Y�R�U�E�H�L�N�R�P�P�H�Q��

De schnellst Husener
�$�P���)�U�H�L�W�D�J���������b�0�D�L�����O�¦�G�W���X�P�������b�8�K�U���G�L�H��
�'�D�P�H�Q�U�L�H�J�H�� �D�O�O�H�� �+�D�X�V�H�Q�H�U�L�Q�Q�H�Q�� �X�Q�G��
�+�D�X�V�H�Q�H�U�� �]�X�P�� �W�U�D�G�L�W�L�R�Q�H�O�O�H�Q�� �.�X�U�]��
�V�W�U�H�F�N�H�Q�U�H�Q�Q�H�Q�� �H�L�Q���� �.�R�P�P�W�� �Y�R�U�E�H�L����
�V�S�U�L�Q�W�H�W�� �L�Q�� �H�X�U�H�U�� �.�D�W�H�J�R�U�L�H�� �X�P�� �G�L�H��
�:�H�W�W�H���X�Q�G���I�H�X�H�U�W���H�L�Q�D�Q�G�H�U���D�Q�����'�L�H���$�Q��
�P�H�O�G�X�Q�J�� �H�U�I�R�O�J�W�� �D�P�� �9�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�X�Q�J�V��
�W�D�J���Y�R�Q���������������E�L�V�������������b�8�K�U���L�P���)�R�\�H�U��
�G�H�U�� �Q�H�X�H�Q�� �0�H�K�U�]�Z�H�F�N�K�D�O�O�H���� �$�X�V�W�U�D��
�J�X�Q�J�V�R�U�W�����/�D�X�I�E�D�K�Q���K�L�Q�W�H�U���G�H�Q���7�X�U�Q��
�K�D�O�O�H�Q���� �1�D�F�K�� �G�H�P�� �(�Y�H�Q�W�� �O�¦�G�W�� �G�L�H�� �'�D��
�P�H�Q�U�L�H�J�H���D�O�O�H���7�H�L�O�Q�H�K�P�H�Q�G�H�Q���X�Q�G���=�X��
�V�F�K�D�X�H�Q�G�H�Q�� �]�X�� �H�L�Q�H�P�� �J�H�P�¾�W�O�L�F�K�H�Q��
�=�X�V�D�P�P�H�Q�V�H�L�Q�� �L�Q�� �G�H�U�� �)�H�V�W�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W��
�H�L�Q���� �'�L�H�� �'�D�P�H�Q�U�L�H�J�H�� �+�D�X�V�H�Q�� �I�U�H�X�W��
�V�L�F�K���D�X�I���Y�L�H�O�H���/�¦�X�I�H�U�L�Q�Q�H�Q���X�Q�G���/�¦�X�I�H�U��
�V�R�Z�L�H���%�H�V�X�F�K�H�Q�G�H��

Baugesuchsentscheide
�(�L�Q�H���%�D�X�E�H�Z�L�O�O�L�J�X�Q�J���Z�X�U�G�H���H�U�W�H�L�O�W���D�Q����

	�€ �5�U�D�K�P�D�Q�L���0�\�Q�\�U�����+�D�X�V�H�Q���$�*���� 
�Q�H�X�H���$�X�V�V�H�Q�U�D�X�P�J�H�V�W�D�O�W�X�Q�J���� 
�3�D�U�]�H�O�O�H���������������(�H�E�U�X�Q�Q�H�V�W�U�D�V�V�H������

	�€ �6�W�L�I�W�X�Q�J���'�R�P�L�Q�R�����+�D�X�V�H�Q���$�*���� 
�1�H�X�E�D�X���.�O�L�P�D�D�Q�O�D�J�H�����.�O�L�P�D�J�H�U�¦�W��
�P�L�W���H�L�Q�H�U���$�X�V�V�H�Q�H�L�Q�K�H�L�W���D�X�I���G�H�P��
�)�O�D�F�K�G�D�F�K�������3�D�U�]�H�O�O�H�������������� 
�6�W�¾�F�N�V�W�U�D�V�V�H����

	�€ �(�L�Q�Z�R�K�Q�H�U�J�H�P�H�L�Q�G�H���+�D�X�V�H�Q���$�*����
�(�U�Q�H�X�H�U�X�Q�J���8�P�E�D�X���0�H�K�U�I�D�P�L�O�L�H�Q��
�K�D�X�V�����3�D�U�]�H�O�O�H���������������0�L�W�W�H�O�G�R�U�I��
�V�W�U�D�V�V�H����
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SCHERZ

Schnuppertag 
für Tennis
�'�H�U�� �7�H�Q�Q�L�V�F�O�X�E�� �6�F�K�H�U�]�� �O�¦�G�W�� �.�L�Q�G�H�U����
�-�X�J�H�Q�G�O�L�F�K�H���� �(�U�Z�D�F�K�V�H�Q�H���� �)�D�P�L�O�L�H�Q��
�V�R�Z�L�H�� �:�L�H�G�H�U�H�L�Q�V�W�H�L�J�H�U�L�Q�Q�H�Q�� �X�Q�G��
�:�L�H�G�H�U�H�L�Q�V�W�H�L�J�H�U�� �D�X�V�� �G�H�P�� �(�L�J�H�Q�D�P�W��
�X�Q�G�� �G�H�U�� �5�H�J�L�R�Q�� �]�X�P�� �6�F�K�Q�X�S�S�H�U�W�D�J��
�H�L�Q�����,�Q�W�H�U�H�V�V�L�H�U�W�H���N�̧ �Q�Q�H�Q���R�K�Q�H���$�Q�P�H�O��
�G�X�Q�J���7�H�Q�Q�L�V���D�X�V�S�U�R�E�L�H�U�H�Q�����D�Q���N�X�U�]�H�Q��
�7�U�D�L�Q�L�Q�J�V�H�L�Q�K�H�L�W�H�Q�� �P�L�W�� �G�H�U�� �7�H�Q�Q�L�V��
�V�F�K�X�O�H�� �(�[�F�H�O�O�H�Q�F�H�� �W�H�L�O�Q�H�K�P�H�Q�� �V�R�Z�L�H��
�6�F�K�O�¦�J�H�U���X�Q�G���%�¦�O�O�H���N�R�V�W�H�Q�O�R�V���Q�X�W�]�H�Q����
�ž�E�H�U�� �G�L�H�� �0�L�W�W�D�J�V�]�H�L�W�� �J�L�E�W�� �H�V�� �H�L�Q�H�Q��
�N�O�H�L�Q�H�Q���*�U�L�O�O�����X�Q�G���9�H�U�S�I�O�H�J�X�Q�J�V�V�W�D�Q�G����
�$�X�V�V�H�U�G�H�P�� �K�D�W�� �P�D�Q�� �G�L�H�� �*�H�O�H�J�H�Q�K�H�L�W����
�G�H�Q���&�O�X�E���L�P���-�X�E�L�O�¦�X�P�V�M�D�K�U���m�������-�D�K�U�H��
�7�H�Q�Q�L�V�F�O�X�E�� �6�F�K�H�U�]�}�� �N�H�Q�Q�H�Q�]�X�O�H�U�Q�H�Q����
�'�H�U�� �7�H�Q�Q�L�V�F�O�X�E�� �I�U�H�X�W�� �V�L�F�K�� �D�X�I�� �Y�L�H�O�H��
�%�H�V�X�F�K�H�U�L�Q�Q�H�Q���X�Q�G���%�H�V�X�F�K�H�U��

Samstag, 25. April, 10 bis 15 Uhr 
Tennisclub, Riedacherweg, Scherz

REGION

Sonnengott
�$�O�V���m�0�D�Q�L�I�H�V�W���I�¾�U���G�D�V���/�H�E�H�Q�}���E�H�]�H�L�F�K��
�Q�H�W���G�H�U�� �&�K�R�U�H�R�J�U�D�I�� �+�H�U�Y�«�� �.�R�X�E�L�� �V�H�L�Q�H��
�Q�H�X�H�V�W�H���.�U�H�D�W�L�R�Q���m�6�R�O���,�Q�Y�L�F�W�X�V�}�� ���O�D�W�H�L��
�Q�L�V�F�K���I�¾�U���X�Q�E�H�V�L�H�J�W�H�U���6�R�Q�Q�H�Q�J�R�W�W�������$�X�V��
�J�D�Q�J�V�S�X�Q�N�W���I�¾�U���G�D�V���3�U�R�J�U�D�P�P���Z�D�U���G�L�H��
�)�U�D�J�H���� �Z�D�V�� �0�H�Q�V�F�K�H�Q�� �¾�E�H�U�K�D�X�S�W�� �G�D�]�X��
�E�U�L�Q�J�W���� �]�X�� �W�D�Q�]�H�Q���� �X�Q�G�� �Z�R�U�L�Q�� �G�L�H�� �X�Q��
�H�U�V�F�K�¸�S�I�O�L�F�K�H�� �.�U�D�I�W�� �G�H�V���7�D�Q�]�H�Q�V�� �¾�E�H�U��
�D�O�O�H���Y�H�U�V�F�K�L�H�G�H�Q�H�Q���.�X�O�W�X�U�N�U�H�L�V�H���K�L�Q�Z�H�J��
�E�H�J�U�¾�Q�G�H�W���O�L�H�J�W�����7�D�Q�]���¾�E�H�U�Z�L�Q�G�H�W���*�U�H�Q��
�]�H�Q���•���V�H�L�H�Q���V�L�H���P�H�Q�V�F�K�O�L�F�K�H�U���R�G�H�U���J�H�R��
�J�U�D�I�L�V�F�K�H�U�� �1�D�W�X�U���� �)�¾�U�� �m�6�R�O�� �,�Q�Y�L�F�W�X�V�}��
�D�U�E�H�L�W�H�W�H�� �H�U�� �H�U�V�W�P�D�O�V�� �Q�L�F�K�W�� �P�L�W�� �H�L�Q�H�P��
�D�X�V�V�F�K�O�L�H�V�V�O�L�F�K�� �P�¦�Q�Q�O�L�F�K�H�Q�� �(�Q�V�H�P�E�O�H����
�=�X���%�H�J�L�Q�Q���G�H�U���9�R�U�V�W�H�O�O�X�Q�J���L�P���.�X�U�W�K�H�D��
�W�H�U�� �%�D�G�H�Q�� �J�L�E�W�� �H�V�� �L�P�� �7�K�H�D�W�H�U�V�D�D�O�� �H�L�Q�H��
�N�X�U�]�H���(�L�Q�I�¾�K�U�X�Q�J���Y�R�Q���+�H�U�Y�«���.�R�X�E�L��

Dienstag, 28. April, 19.30 Uhr 
Kurtheater, Baden 
kurtheater.ch

Sol Invictus� BILD: NATHALIE STERNALSKI

HINWEIS DER REDAKTION

Bilder mit ungenügender Qualität 
werden ohne Rückmeldung nicht 
abgedruckt. � Die Redaktion
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23. April 2026
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Inserat

BIRR/LUPFIG
	● Kath. Kirchenzentrum Paulus, Birrfeld

www.kathbrugg.ch 
Freitag: 9.30 Deutschkonversation für 
Fremdsprachige. 12.00 «Zäme ässe», an-
schliessend Spielnachmittag im Paulus-
huus. Sonntag: 11.00 Wortgottesfeier (A. 
Di Paolo). Montag: 14.00 Deutschkonver-
sation für Fremdsprachige. Dienstag: 9.30 
Café international. 18.00 Probe Ritmiamo-
Chor. Mittwoch: 17.30 Probe Kinderchor.

	● Reformierte Kirchgemeinde Birr 
www.ref-kirche-birr.ch
Birr/Lupfig:  Samstag: 10.00 Kleiderkarus-
sell, offen für alle. 13.30 Jungschi Birr. 
Sonntag: 10.10 Gottesdienst, Pfr. Jürg 
Luchsinger, anschl. Chilekafi. Montag: 
14.00 Kleiderkarussell. Mittwoch: 14.00 
Kleiderkarussell. Donnerstag: 14.00 Klei-
derkarussell.
Schinznach-Bad: Dienstag: 14.00 Lismi-
Treff.

BÖZBERG-MÖNTHAL
	● Reformierte Kirchgemeinde

www.refkbm.ch
Freitag: 20.00 Jugendträff im Chileböz-
berg. Samstag, Buurestube, Chapf 7: 
15.00–17.00 Kinderdisco für Kindergarten 
bis 2. Klasse; 18.00–20.00 Disco für 3. 
bis 6. Klasse; 20.30-22.00 Disco ab 6. 
Klasse – organisiert vom Jugendträff im 
Chilebözberg. Sonntag: 10.00 Sonntags-
schule im Kirchgemeindehaus. 10.15 Kir -
che Mönthal, Gottesdienst, Pfrn. Christine 
Straberg und Gaudenz Tscharner, Orgel. 
17.00 Kirche Bözberg, Konzert mit dem 
Chor Bözberg.  

BRUGG
	● Gemeinde für Christus

Altenburgerstrasse 37, www.brugg.gfc.ch
Sonntag: 9.45 Gottesdienst mit Gemeinde-
umbau-Projektbesprechung. 10.00 Live
stream unter www.gfc.ch/medien/online-
predigt/ oder via Telefon 043 550 70 93 
mit Zugangscode 864043#. Mittwoch: 
20.00 Gebet.

	● Katholische Kirche St. Nikolaus Brugg
www.kathbrugg.ch
Freitag: 9.00 Eucharistiefeier (J. Esch-
mann) mit Liveübertragung Radio Maria. 
10.45 Eucharistiefeier (J. Eschmann) im 
Pflegezentrum Süssbach. 12.00 Offener 
Mittagstisch, ref. Kirchgemeindehaus (An-
meldung). Samstag: 16.00 Erstkommu- 
nionfeier (J. Eschmann). Sonntag: 11.00 
Erstkommunionfeier (J. Eschmann) in Win-

disch. 11.00 Santa Messa mit Taufe. 
Dienstag: 9.00 Wortgottesfeier (Ch. Frei), 
Mitwirkung: Frauenverein. 12.00 Spaghet-
tiplausch vom Frauenverein, Kirchenzen
trum. Donnerstag: 19.30 Zumba, organi-
siert vom Frauenverein. Alle Infos auf www.
kathbrugg.ch.

	● Reformierte Kirche Brugg
www.refbrugg.ch 
Freitag: 12.00 Kirchgemeindehaus, Mit -
tagstisch (Anmeldung). 14.00 Offenes 
Kirchgemeindehaus. 16.30 Stadtkirche, 
Orgelkinder (keine Anmeldung, Eintritt frei). 
18.15 Stadtkirche, Andacht zum Monats -
ende, Pfr. Rolf Zaugg. Samstag: 10.00 
Pavillon, Samstagstreff für Kinder von 6 bis 
10 Jahren. Sonntag: 10.00 Stadtkirche, 
Konzertgottesdienst mit dem Guitar-
Sound-Orchestra mit Pfr. Rolf Zaugg und 
anschliessendem Apéro. Montag: 6.00 
Stadtkirche, meditatives Sitzen. 9.00 Offe -
nes Kirchgemeindehaus. Dienstag: 14.00 
Stadtkirche, Weisch-no-Chor. 20.00 Stadt-
kirche, Probe Vokalensemble. Donnerstag: 
15.30 Kirchgemeindehaus, Crêpes-Treff 
für Jugendliche. Alle Infos auf www.ref-
brugg.ch. 

 MANDACH
	● Reformierte Kirchgemeinde

www.ref-mandach.ch
Keine Gottesdienste.

REIN
	● Reformierte Kirchgemeinde

www.ref-rein.ch
Freitag: 10.00 Altersheim Wirnavita Würen-
lingen, Gottesdienst, Pfrn. Anja Berezynski. 
19.00 Jugendraum, Jugendtreff Tiny Teens, 
Pfr. Michael Rust. Samstag: 16.00 im Chor 
der Kirche Rein, Fiire mit de Chliine, Ruth 
Peter und Fiire-Team. Sonntag: 10.20 
Kirche Rein, moderner Gottesdienst mit 
Chinderhüeti, Pfr. Michael Rust. Dienstag: 
14.30 Saal der Kirche Rein, Seniorennach-

mittag 60+, Pfrn. Anja Berezynski und Ruth 
Peter. Donnerstag: 12.05 Mittagstisch, im 
Saal der Kirche Rein, telefonische Anmel-
dung im Büro bis Mittwoch, 11 Uhr, erfor -
derlich. Amtswoche: Pfr. Michael Rust, 
Neuzelgweg 12, 5234 Villigen, 056 450 
10 58, michael.rust@kirche-rein.ch.

RINIKEN
	● Kath. Kirchenzentrum Brugg-Nord Riniken

www.kathbrugg.ch
Sonntag: 9.00 Eucharistiefeier mit Joël 
Eschmann, anschliessend Chilekafi. Frei-
tag: 18.00 Wortgottesfeier mit Anna Di 
Paolo. Dienstag: 19.00 Stille im Alltag – 
Schweigemeditation mit Andreas Zimmer-
mann. Angaben zu Gottesdiensten im 
Pastoralraum und weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage www.
kathbrugg.ch. 

  SCHINZNACH-DORF
	● Katholische Kirchgemeinde

www.kathbrugg.ch
Dienstag: 9.30 Eucharistiefeier mit Joël 
Eschmann, anschliessend Klara-Kaffee. 
Donnerstag: 20.00 Probe Franziskus-Chor 
im Pfarreiheim.   

THALHEIM
	● Reformierte Kirche

www.ref-thalheim.ch
Sonntag: 9.30 Gottesdienst, Pfarrer Stefan 
Huber. Mittwoch: 19.00 Gebet für Frieden 
und Gewaltlosigkeit in der Ukraine und 
überall auf der Welt, Kirche Thalheim. 
19.30 Informationsanlass in der Kirche, 
«Zukunft reformierte Kirche Thalheim» –
unsere Visionen, Ideen und Pläne stellen 
wir gern vor und laden herzlich ein mitzu-
reden, mitzudenken und auszutauschen. 

UMIKEN
	● Reformierte Kirchgemeinde Umiken

www.ref-umiken.ch
Freitag: 16.00 Fresh Mini – Sonntagsschule 
am Freitag, Pfarrscheune Umiken. Sonn-
tag: 9.30 Gottesdienst, Mehrzweckge-
bäude Villnachern, Wolfgang von Ungern-
Sternberg. Weitere Informationen unter 
www.ref-umiken.ch.

VELTHEIM-OBERFLACHS
	● Evangelisch-reformierte Kirche

www.ref-veltheim.ch
Sonntag: 9.30 Sonntagsschule Veltheim. 
10.00 Sonntagsschule Oberflachs. 17.00 
Gospelgottesdienst in Auenstein, Pfarrer 
Rolf Nünlist. 

Freitag, 24. April, bis Donnerstag, 30. April 2026

KIRCHENZETTEL

WINDISCH
	● Katholische Kirchgemeinde St. Marien

www.kathbrugg.ch
Freitag: 9.00 Eucharistiefeier (J. Eschmann) 
mit Liveübertragung auf Radio Maria. 18.30 
Theaterabend von Blauring Windisch: «Hol-
lywood sucht Talente». Samstag: 9.00 Eu-
charistiefeier (J. Eschmann). 18.00 Erst-
kommunionfeier (J. Eschmann) in Brugg. 
Sonntag: 10.00 Ökumenischer Gottesdienst 
im Begegnungszentrum, Königsfelden. 
11.00 Erstkommunionfeier (J. Eschmann). 
11.00 Santa Messa con battesimo (Don 
Quintino) in Brugg. 19.30 Ökumenisches 
Taizé-Gebet in der ref. Kirche. Montag: 
20.00 Kontemplation in der Kapelle. Diens -
tag: 9.00 Gott im Kinderschritt, Angebot für 
Kleinkinder (0–4 Jahre) mit ihren Erwach-
senen. 19.00 Recita del Santo Rosario. 

19.30 Santa Messa (Don Quintino). Mitt-
woch: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet. 19.00 
Eucharistiefeier (J. Eschmann). Donnerstag: 
18.30 Eucharistiefeier und Anbetung (J. 
Eschmann). Infos unter www.kathbrugg.ch.

	● Reformierte Kirchgemeinde Windisch
www.ref-windisch.ch
Sonntag: 10.00 Konfirmation mit Pfr. Domi -
nik Fröhlich-Walker in der Kirche Hausen. 
19.30 Ökumenisches Taizé-Gebet in der 
Kirche Windisch. Montag: 14.00 Jassen für 
Ältere im Lindenpark. 19.30 Kreistanzen im 
Kirchgemeindehaus. Dienstag: 9.30 Gottes-
dienst mit Pfr. Dominik Fröhlich-Walker im 
Lindenpark. 17.00–17.45 Kiwi-Kinderchor, 
Probe im Kirchgemeindeaus. 19.00 Medita-
tionsabend im Chor der Kirche Windisch. 
Mittwoch: 12.00–12.15 Mittwochsgebet in 
der Kirche Windisch. Donnerstag: 17.45–
19.15 Roundabout im Kirchgemeindehaus.

WINDISCH: Neues Schulhaus Dohlenzelg ist in Betrieb

Der Unterricht im Holzbau läuft
Kürzlich war es so weit: Der 
Neubau der Schulanlage Doh-
lenzelg wurde der Gemeinde 
übergeben und schrittweise in 
Betrieb genommen.

MARKO LEHTINEN

Bei einem Rundgang vor einem Jahr 
stand der Neubau bereits. Die impo-
santen Dimensionen und die Fassade 
waren erkennbar, die Innenräume und 
die Umgebung waren jedoch eine 
grosse Baustelle. Nun wurde das neue 
Schulhaus Dohlenzelg in Betrieb ge-
nommen.

Die Bauarbeiten konnten terminge-
recht abgeschlossen werden, wie die 
Gemeinde mitteilt. Die Schülerinnen 
und Schüler nahmen ihren Unterricht 
nach den Frühlingsferien auf.

Kindergärten im Sommer
Gewisse Arbeiten sind aber noch nicht 
abgeschlossen. So wird die Turnhalle 
Dohlenzelg in einem nächsten Schritt 
zurückgebaut, die Baugrube wird auf-
gefüllt und die unmittelbare Umge-
bung fertiggestellt. Die Kindergärten 
sollen ihre neuen Räume danach, in 
den Sommerferien, beziehen und an-
schliessend ins neue Kindergartenjahr 
starten können. Der Altbau Dohlenzelg 

wurde derweil von der Schule Reute-
nen übernommen und dient bis zur Sa-
nierung ihrer eigenen Schulanlage im 
Sommer als Übergangslösung. Nach 
dem Abbruch des alten Schulhauses 

wird schliesslich die verbleibende Um-
gebung neu gestaltet.

Die Fertigstellung der gesamten 
Aussenanlage ist bis im Sommer 2027 
vorgesehen. Als zentrale Elemente 

nennt die Gemeinde eine «grosszügige 
Rasenfläche, einen Allwetterplatz so-
wie einen Aufenthalts- und Freiraum, 
der von den Schülerinnen und Schü-
lern aktiv mitgestaltet werden kann».

Acht Jahre Planung und Bau
Die Geschichte des Neubaus begann 
vor acht Jahren. Im Oktober 2018 ge-
nehmigte der Einwohnerrat einen Kre-
dit für ein Planerwahlverfahren. 
Gleichzeitig wurde dem Bericht zur 
Schulraumplanung und der Projekt-
idee von Ebinger Kuwatsch, «Grosse 
Mitte», als Grundlage für einen Neu-
bau zugestimmt. Aus dem Wahlverfah-
ren ging damals das Team Liechti Graf 
Zumsteg Architekten mit Conzett 
Bronzini Partner und David Bosshard 
Landschaftsarchitekten als Sieger 
hervor und wurde mit der Planung der 
neuen Schulanlage beauftragt.

Der Einwohnerrat sagte im Oktober 
2020 einstimmig Ja zum entsprechen-
den Projektierungskredit. Die Stimm-
bevölkerung bestätigte diesen im 
März 2021 mit einem grossen Ja-Anteil 
�Y�R�Q�� �����b �3�U�R�]�H�Q�W���� �'�H�P�� �9�H�U�S�I�O�L�F�K�W�X�Q�J�V-
kredit zur Realisierung der Schulan-
lage stimmte der Einwohnerrat im Ja-
nuar 2023 einstimmig zu, den Anwoh-
nerinnen und Anwohnern aus der 
Nachbarschaft wurde das Bauprojekt 
�V�F�K�O�L�H�V�V�O�L�F�K�� �D�P�� �����b �0�¦�U�]�� ���������� �Y�R�U�J�H-
stellt.

Und nun also wird im zweigeschos-
�V�L�J�H�Q���� �������b �0�H�W�H�U�� �O�D�Q�J�H�Q�� �+�R�O�]�E�D�X��
unterrichtet. Die Bevölkerung wird im 
Rahmen des Jugendfestes im Sommer 
die Gelegenheit haben, den modernen 
Neubau zu besichtigen.

Nach den Frühlingsferien wurde der Unterricht im Neubau Dohlenzelg aufgenommen� BILD: LEH
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AGENDA

VERANSTALTUNGEN

� SPOTLIGHT

Dorfmärt mit Spielwaren- und  
Jugendfest-Kleiderbörse
Der Quartierverein Schinznach-Bad organisiert dieses Jahr erneut den Dorfmärt. 
Dieser findet am Samstag, 9. Mai, auf dem Schulhausplatz Schinznach-Bad statt. 
Es lockt ein breites Angebot an regionalen Produkten und kreativen Geschenkarti-
keln wie Blumengestecken und Kränzen. Daneben gibt es frisches Brot, Bücher, 
Seifen, Naturkosmetik, Gestricktes, Gehäkeltes, Genähtes und vieles mehr. Im 
Märtbeizli ist mit Wurst vom Grill und selbst gemachten Kuchen für das leibliche 
Wohl gesorgt. Gleichzeitig findet die erste Kinderkleiderbörse, organisiert vom 
Familienverein Schinznach-Bad, statt. Der Quartierverein, der Familienverein und 
die Ausstellenden freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.
Samstag, 9. Mai, 10 bis 16 Uhr, Schulhausplatz, Schinznach-Bad� BILD: ZVG

Badenerstrasse 3-5  5200 Brugg
Reservation: 056 450 35 60

www.excelsior-brugg.ch
PREMIERE
Sonntag 26. April 15.15 & 17.50 Uhr (D)
Montag 27. April 17.50 Uhr (D)
Dienstag 28. April 17.50 Uhr (D)
Mittwoch 29. April 15.15 & 17.50 Uhr (D)
DER SUPER MARIO GALAXY FILM
USA 2026  98 Min.  ab 6 J.  Regie: Aaron Horvath

WEITERHIN IM PROGRAMM
Sonntag 26. April 20.15 Uhr (D)
Montag 27. April 20.15 Uhr (D)
FÜR IMMER EIN TEIL VON DIR 
REMINDERS OF HIM
USA 2026  98 Min.  ab 12 J.  Regie: Vanessa Caswill

NOCH KURZE ZEIT IM PROGRAMM
Sonntag 26. April 17.00 Uhr (D)
Dienstag 28. April 20.00 Uhr (D)
DER ASTRONAUT
PROJECT HAIL MARY
USA 2026  156 Min.  ab 12 J.  Regie: Phil Lord

WEITERHIN IM PROGRAMM
Sonntag 26. April 20.30 Uhr (D)
Montag 27. April 20.30 Uhr (D)
SHELTER
USA 2026  103 Min.  ab 16 J.  Regie: Roman Waugh

WEITERHIN IM PROGRAMM
Sonntag 26. April 14.30 Uhr (D)
Mittwoch 29. April 15.00 Uhr (D)
HOPPERS
USA 2026  98 Min.  ab 6 J.  Regie: Daniel Chong

PREMIERE
Montag 27. April 18.00 Uhr (D)
Dienstag 28. April 17.45 Uhr (D)
ALLEGRO PASTELL
D 2026 99 Min. ab 12 J. Regie: Anna Roller

NOCH KURZE ZEIT IM PROGRAMM
Sonntag 26. April 11.05 Uhr (D)
Mittwoch 29. April 17.45 Uhr (D)
EIN FAST PERFEKTER ANTRAG
D 2025 · 97 Min. · ab 6 J. · Regie: Marc Rothemund

PREMIERE
Sonntag 26. April 13.00 Uhr (Dialekt)
PLITSCH PLATSCH FOREVER!
CH 2026 · 87 Min. · D · 6 J. · Regie: Natascha Beller

FRAUEABIG
Mittwoch 29. April 20.15 Uhr (D)
Mittwoch 29. April 20.20 Uhr (E/df)
THE DEVIL WEARS PRADA 2
USA 2026  119 Min.  ab 12 J. Regie: David Frankel

WEITERHIN IM PROGRAMM
Sonntag 26. April 13.15 Uhr (D)
BLUEY IM KINO: „KÜCHENSPASS“
UK 2025 · 55 Min. · ab 2 J. · Regie: Joe Brumm 

ANIME NIGHT VORPREMIERE
Dienstag 28. April 20.15 Uhr (JP/d)
THAT TIME I GOT REINCARNATED 
AS A SLIME THE MOVIE: 
TEARS OF THE AZURE SEA
JP 2026 · 120 Min. · ab 12 J. · Regie: Yasuhito Kikuchi 

BRUGGGORE FILMFESTIVAL
Dienstag 21. April bis Samstag 25. April
BRUGGGORE FILMFESTIVAL
Das gesamte Programm, Tickets und Infos findest du 
auf www.brugggore.ch
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FREITAG, 24. APRIL

BADEN
20.00: Barabend im Kulturhaus Royal. 1000 
Trank und eine Nacht. Infos: royalbaden.ch
20.15: Das Luftschiff – Heimsuchung in 
Drag. Musiktheater. Theater im Kornhaus.  
Infos: thik.ch

BRUGG
18.00–22.00: Eröffnung der Ausstellung: 
Georgette Maag und Aldo Mozzini (Urban 
Playground), Zimmermannhaus.  
Infos: zimmermannhaus.ch

MÄGENWIL
20.00–22.00: Drei Geister für Charlène. 
Bühne Mägenwil. Theaterkomödie in zwei 
Akten von Joel Müller aus dem Breuninger 
Theaterverlag. Aula Schulanlage Oberfeld. 
Infos: maegenwil-theater.ch.

SAMSTAG, 25. APRIL

BADEN
10.00: Blick ins Kurtheater – Führung durchs 
Haus mit Ursula Dietrich. Kurtheater. Infos/
Tickets: kurtheater.ch
20.00: Eliane – Soulfire Tour 2026.  
Kurtheater. Infos: kurtheater.ch
20.15: Preživljavanje svakodnevnog – Über-
leben im Alltag. Thik weltwärts präsentiert 
Saša Turković, den Veteranen der kroati-
schen Stand-up-Szene. Die Veranstaltung 
wird auf Kroatisch abgehalten (keine 
Übersetzung). Theater im Kornhaus.  
Infos: thik.ch 
22.00–4.00: Dub Royal. Kulturhaus Royal. 
Infos: royalbaden.ch

BRUGG
9.00–14.00: Repair Café: reparieren statt 
wegwerfen. Sie reparieren mithilfe von 
Profis kostenlos ihre Lieblingsobjekte. 
Kaffee und Kuchen. BWZ, Annerstrasse 12. 
Infos: repair-cafe.brugg-windisch.ch. 

HOLDERBANK
9.45–11.30: Einweihung Bikepark Stone-Pit 
2.0, mit Kinderbiken und Kuchenbuffet.

MÄGENWIL
20.00–22.00: Drei Geister für Charlène. 
Bühne Mägenwil. Theaterkomödie in zwei 
Akten von Joel Müller aus dem Breuninger 
Theaterverlag. Aula Schulanlage Oberfeld. 
Infos: maegenwil-theater.ch.

OBERFLACHS
17.00–23.00:  Pizza-Essen: in Verbindung 
mit «De schnellscht Oberflachser» serviert 
der FTV Salate und Pizza, Dessertbuffet in 
der Turnhalle.

RINIKEN
19.00: Unterhaltungskonzert der Musik- 
gesellschaft. Motto: Mission Weltall.  
Ab 17.30 Uhr Abendessen, Turnhalle Lee. 
Infos: mgriniken.ch.

SCHERZ
10.00–15.00: Tennis-Schnuppertag (ohne 
Anmeldung, kostenlos), für Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene, Familien sowie 
Wiedereinsteiger/-einsteigerinnen. Über 
Mittag: Grill- und Verpflegungsstand.  
Infos: tc-scherz.ch.

UNTERSIGGENTHAL
10.00–17.00: Ausstellung «Drei Welten – ein 
Erlebnis» von Bähram Alagheband, Raúl 
Pellicier und Bárbara Y. Gutiérrez Cazañas. 
Gemeindehaussaal. kult-untersiggenthal.ch

SONNTAG, 26. APRIL

BADEN
17.00: Kammermusik-Trio im Gartensaal der 
Villa Boveri. Infos: korendfeld.ch
17.00: Choreo Persona Showing – Einblick 
in choreografische Skizzen. Auf der Bühne 
im Kurtheater. Infos: kurtheater.ch

RINIKEN
10.30–17.30: Offenes Waldhaus Ebni: 
Geselliges Beisammensein und Gedanken-
austausch. Für Getränke und Grilladen ist 
gesorgt. Einheimische und auswärtige Gäste 
willkommen.

UNTERSIGGENTHAL
10.00–17.00: Ausstellung «Drei Welten – ein 
Erlebnis» von Bähram Alagheband, Raúl 
Pellicier und Bárbara Y. Gutiérrez Cazañas. 
Gemeindehaussaal. kult-untersiggenthal.ch

WINDISCH
10.00-18.00: Römersonntag für die ganze 
Familie im Legionärspfad.  
Infos: museumaargau.ch
11.30-12.30/13.30–14.30: Das Kloster in 
neuem Glanz. Einblicke in das Kloster und 
seine Kirche. Infos: museumaargau.ch
13.00–13.30: Familienführung mit 
Ausbildung zum Legionär. Legionärspfad. 
Infos: museumaargau.ch
15.00–15.30: Kurzführung durch die 
Legionärsunterkünfte. Legionärspfad.  
Infos: museumaargau.ch

DIENSTAG, 28. APRIL

BADEN
12.00: Parkführung: Eine Auszeit im Park.
Daniel Schneider, Gärtner aus Passion, führt 
fachkundig durch den Park der Villa Boveri. 
Infos: villaboveri.ch
19.30: Sol Invictus, Tanztheater von  
Hervé Koubi, Theatersaal im Kurtheater. 
Info: Infos: kurtheater.ch. 

MITTWOCH, 29. APRIL

BADEN
20.00: Mensch Läppli Tour 2026 – Läppli ist 
zurück. Kurtheater. Infos: kurtheater.ch

BRUGG
19.15: Iris Keller – Walwerdung. Iris Keller 
erzählt in ihrem Roman vom schwierigen 
Prozess des Mutterwerdens. Bühne Odeon, 
Bahnhofplatz 11. Infos: odeon-brugg.ch.

UNTERSIGGENTHAL
18.00: Sonderausstellung «Wasser – gefasst 

und verteilt» , mit Apéro. Reservoir 
Schachen: von der Idee zum Projekt mit 
Michael Merkli. Ortsmuseum.  
Infos: ortsmuseum-untersiggenthal.ch 

DONNERSTAG, 30. APRIL

BADEN
18.00–21.00: Konzert: Roman Street, 
Gypsy-Jazz-Latin im Henry’s Live Music & 
Sports Bar, Schlossbergplatz 4.  
Info: cocobaden.ch
20.00: Cedric Schild Live: «I de Videos bini 
lustiger». Kurtheater. Infos: kurtheater.ch
20.30: Lesen für Bier #3 mit Gina Walter und 
Jeremy Chavez. Poetry-Slam war gestern! 
Kulturhaus Royal. Infos: royalbaden.ch

FREITAG, 1. MAI

BADEN
19.30: Schweizer Vokalconsort: Adieu. Bye. 
Ufwiderluege: Das Konzert widmet sich ganz 
dem Abschied, dem Schmerz und dem 
Loslassen. Reformierte Kirche.
20.15: Eimi schwümmt (Premiere). Die 
Abschweifungen einer Kindergärtnerin. Ein 
Monolog. Mit Vivianne Mösli und Christoph 
Gantert. Theater im Kornhaus. Infos: thik.ch

BRUGG
18.15: Orgelpunkt mit Ana Marija Kranjnc.  
Infos: refbrugg.ch

MÄGENWIL
20.00–22.00: Drei Geister für Charlène. 
Bühne Mägenwil. Theaterkomödie in zwei 
Akten von Joel Müller aus dem Breuninger 
Theaterverlag. Aula Schulanlage Oberfeld. 
Infos: maegenwil-theater.ch.

BIRR

Männersportverein Birr-Lupfig
Mo 20.00, in der Turnhalle Birr oder Lupfig. 
Infos: www.msv-bl.ch

Walking-Kurs Birr
Mo 9.00, Parkplatz Friedhof Rybetstal.

BÖZBERG

Familienverein Bözberg
www.familienverein-boezberg.ch

BRUGG

Mittagstisch Brugg
Jeden Freitag (ausser Schulferien), 12 Uhr, 
reformiertes Kirchgemeindehaus, Museum-
strasse 2. Anmeldung bis am Vortag um 
17 Uhr unter 056 441 56 20. Organisation: 
Reformierte und katholische Kirche Brugg.

Musikverein Brugg-Windisch
www.mvbw.ch

Natur- und Vogelschutzverein Brugg
www.naturbrugg.ch

Obst- und Gartenbauverein  
Brugg-Windisch
Sa, 25.4., 13.30/15.30: Besuch der Gärtnerei 
Neuhof Birr. Treffpunkt: Eingang Gärtnerei. 
Alle Infos unter gartenbauvereinbrugg.ch.

Pro Senectute Radsportgruppe Brugg
Di, 28.4., 8.30–17.00: Velotour Esterlitum. 
Velo: 63 km und 480 Hm. E-Velo: 66 km und 
580 Hm. Treffpunkt: Windisch, Campus-Bar. 
Leiter: Hans Ueli Kohler,  079 894 88 22.

Samariterverein Brugg
www.samariter-brugg.ch
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